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Der Chor unter der Leitung von Georg Weilguny präsentiert ein Programm mit bekannten Gospelsongs und Spirituals. Mit dabei ist auch die amerikanische Solistin Beverly Minor aus Atlanta.

Weilguny ist Gründer und Leiter von „Longfield Gospel“ – einem der bekanntesten Gospelchöre Europas. Unter mehr als 3.500 Einsendungen erreichte der Musiker mit seiner Komposition international den ersten Platz. Außerdem schrieb er bereits eine eigene Gospelmesse, die im Wiener Stephansdom uraufgeführt wurde.

Nach dem Auftritt in Gmunden führt die Tour nach Zell am See und Salzburg.

Über den Chor

Die Longfield Gospel Singers zählen rund 60 Sänger und treten gemeinsam mit einer eingespielten Band auf. Ihre Solisten singen mit Freude und Begeisterung. Der Chor trat bereits mehrfach in Europa und in den Vereinigten Staaten auf. In Österreich traten die Longfield Gospel Singers unter anderem bereits in der Stadthalle und
beim Donauinselfest auf.

Infos und Karten

Das Konzert findet am Freitag, 18. September, um 18 Uhr in der katholischen Kirche in Gmunden statt (Kirchenplatz 5, 4810 Gmunden).

Karten sind im Vorverkauf (22 Euro oder 18 Euro mit eingeschränkter Sicht) sowie an der Abendkasse (25 Euro oder 15 Euro mit eingeschränkter Sicht) erhältlich. Reservierungen sind per E-Mail an art-lepa.com mit der Referenz LGS Gmunden möglich.

Weitere Informationen gibt es unter www.art-lepa.com

Gewinnspiel

Tips verlost 2 x 2 Freikarten für Leser. Viel Glück! Hier geht es zum Gewinnspiel: www.tips.at/gewinnspiele

Konzert Die Longfield Gospel
Singers machen im Rahmen ihrer
Konzerttour einen Stopp in Gmun-
den. Seite 35 / Foto: Gabriele Milde

Die Traunseetram
wird modernisiert Seite 16

Ernte Aus Urlaubskernen wuchs
im Garten eines Ebenseer Paares
eine Riesenmelone mit stolzen 11,4
Kilogramm. Seite 19 / Foto: privat

Neues Schuljahr Der Schulstart steht vor der Tür. Im Salzkammergut drücken ab Montag wieder tausende Kinder
die Schulbank. Für 2.316 Taferlklassler wie auch Jakob (Bild) beginnt dabei ein neuer Lebensabschnitt. Seite 2 / Foto: Hörmandinger

Die ‚Longfield Gospel Singers´ ein 60-köpfiger Chor, 
eine perfekt eingespielte Band und großartige Solisten erwarten Sie.

GMUNDEN  Freitag, 18.9.2026 | 18:00 Uhr
Katholische Kirche | Kirchenplatz 5 | 4810 Gmunden

Tickets: VVK € 22,– | AK € 25,–  Eingeschränkte Sicht: VVK € 18,– / AK € 15,–
Ticket-Reservierungen unter +43/699/19230494 und info@art-lepa.com

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer  

berät Sie gerne
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SICHER INS NEUE SCHULJAHR

2.316 Taferlklassler starten in
diesem Jahr ins Abenteuer Schule
BEZIRK.Mit demSchulstart am
14. September beginnt für 2.316
Kinder in den Bezirken Vöck-
labruck und Gmunden ein
neuer Lebensabschnitt. Exper-
ten geben Tipps für einen si-
cheren Start.

Am kommenden Montag startet
in Oberösterreich das neue
Schuljahr. Insgesamt treten über
200.000 Kinder und Jugendliche
ihren Schulweg an – darunter
15.047 Erstklassler (2025:
15.907) in ganz Oberösterreich.
Im Bezirk Vöcklabruck begin-
nen heuer 1.384 Kinder (2025:
1.452) ihre Schullaufbahn, im
Bezirk Gmunden sind es 932
(2025: 1.060).
Im Salzkammergut ist die Leh-
rerversorgung für den Schulstart
erneut gesichert. Bei der jüngs-
ten Ausschreibungsrunde im Au-
gust meldeten die Schulen in bei-
den Bezirken nur wenige offene
Stellen. Auch die Zahl der Be-
werber wird von der Bildungs-
direktion als erfreulich bewertet.

Vorfreude, aber auch viele
Herausforderungen
Der schulischeNeustart bringt für
viele Familien nicht nur Vorfreu-
de, sondern auch organisatori-
sche Herausforderungen. Dabei
geht es um weit mehr als Schul-
sachen – Sicherheit und Gesund-
heit stehen im Fokus.
„Der Schulanfang markiert einen
bedeutenden neuen Abschnitt im
LebenunsererKinder, indemsich
vieles verändert. Es ist entschei-
dend, dass Eltern ihre Kinder in
dieser Phase gut unterstützen. Es
ist mir wichtig, dass jedes Kind in
unseren Schulen die besten Vor-
aussetzungen erhält, um seine
Talente zu entfalten und seine
Zukunft selbstbewusst zu gestal-
ten. Ich wünsche allen Schüle-
rinnen und Schülern, besonders
den Schulanfängern, einen er-
folgreichen und guten Start ins
neue Schuljahr“, sagt Bildungs-
direktor Alfred Klampfer.

Ohne Stress in den neuen
Alltag
Nach neunWochen Ferien ist der
Wiedereinstieg oft alles andere
als leicht. Die Plattform eltern-
seite.at empfiehlt, den Schlaf-
rhythmus bereits in der letzten
Ferienwoche langsam umzustel-
len. Auch das gemeinsame Pa-
cken der Schultasche am Vortag
kann helfen, unnötige Hektik zu
vermeiden.
Wichtig: Den ersten Schultag be-
wusst als besonderen Moment
feiern – etwa mit einer kleinen
Schultüte oder einem gemütli-
chen Familienausklang.

Gute Sicht für guten Start
Tablets undComputer sind längst
fester Bestandteil des Unter-
richts. Doch das viele Nahsehen
belastet die Augen bereits ab der
ersten Klasse. Experten warnen
vor zunehmender Kurzsichtig-

keit bei Kindern. Regelmäßige
Augenkontrollen und viel Tages-
licht – vor allem in der Freizeit –
können Sehschwächen vorbeu-
gen. Auch Pausen und Bild-
schirmzeiten sollten klar geregelt
sein, um die Augengesundheit
langfristig zu schützen.

Sicherheit am Schulweg
Besonderes Augenmerk gilt dem
Schulweg. Für die ersten Tage
wird empfohlen, Kinder zu be-
gleiten und gemeinsam den si-
chersten Weg – nicht unbedingt
den kürzesten – einzuüben. Stra-
ßen mit viel Verkehr und unüber-
sichtliche Kreuzungen sollten
vermieden werden.
Zebrastreifen, breite Gehwege
und gut einsehbare Übergänge
bieten mehr Sicherheit.
Die Verkehrsreferate der Polizei
in den Bezirken Gmunden und
Vöcklabruck raten zudem zur
täglichen Schulwegkontrolle:
Kinder sollten ausreichend Zeit
haben und nie unter Zeitdruck

stehen. Auch potenzielle Gefah-
renquellen wie abbiegende Fahr-
zeuge bei grüner Ampel müssen
thematisiert werden. Dabei ist
wichtig, die Perspektive der Kin-
der zu beachten – sie sehen den
Verkehr anders als Erwachsene.
Smartphones, Kopfhörer und
TikTok haben auf dem Schulweg
jedenfalls nichts verloren.

Sichtbarkeit schützt
Gerade in den dunkleren Mona-
ten sind reflektierende Elemente
besonders wichtig. „Insbesonde-
re Schulanfänger sollten die vom
Land Oberösterreich und dem
Zivilschutzverband zur Verfü-
gung gestellten Kinderschutz-
westen tragen“, heißt es aus dem
Verkehrsreferat der Polizei
Vöcklabruck. Wer Kinder mit
demAuto zur Schule bringt,muss
zudem auf geeignete Rückhalte-
einrichtungen achten. Die Poli-
zei warnt: Bei Verstößen drohen
hohe Strafen und Einträge ins
Führerscheinregister.<

Neues Schuljahr beginnt: Für genau 2.512 Kinder startet am kommenden Mon-
tag im Salzkammergut der „Ernst des Lebens“. Foto: stock.adobe.com/Fotofreundin

Bildungs-Dir. Alfred Klampfer Foto: Land OÖ

von 
THOMAS LEITNER
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TALENT SPACE

Stärken entdecken
BEZIRK GMUNDEN. Einen Tag
lang konnten Jugendliche aus
demBezirkGmunden imWKO
Talent Space ihre persönli-
chen Stärken entdecken und
verschiedene Technologien
ausprobieren.

Beim Erlebnistag standen 14
interaktive Stationen zur Verfü-
gung. Von der VR-Brille bis zum
Roboterarm konnten die 12- bis
15-Jährigen unterschiedliche
Aufgaben bewältigen und dabei
unter anderem Eigeninitiative,
technisches Verständnis und
Teamfähigkeit testen. Im Mittel-
punkt stand nicht die Leistung,
sondern das Erkennen der eige-
nen Fähigkeiten.
Zum Abschluss erhielten die Ju-
gendlichen eine individuelle
Auswertung ihrer stärksten Ta-
lente sowie ein Teilnahmezerti-
fikat. Die Ergebnisse können

auch für die weitere Berufsorien-
tierung genutzt werden. „Ange-
botewie diese sind essenziell, um
junge Menschen frühzeitig für
ihre berufliche Zukunft zu be-
geistern und ihnen Klarheit für
denweiterenWegzugeben“, sagt
Sigrid Schuster, Leiterin der
WKOGmunden.<

Kinder aus dem Bezirk mit Sigrid
Schuster (WKO) Foto: WKO Talent Space
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K O O R D I N AT I O N &

UM S E T Z U N G .

BARRIEREFREIE LÖSUNGEN

INNOVATIVE 3D-PLANUNG

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG

Z E I T F Ü R F R I S C H E N
B A D K O M F O R T !
BETRIEBSSTRASSE 13 · 4844 REGAU

TEL: 07672 97 414

HERBSTZAUBER FÜRS BAD.

9.00 – 17.00 UHR

HAUSMESSE
18.+19.SEPTEMBER

ROSINA STEINER

Älteste Ebenseerin mit
106 Jahren verstorben
EBENSEE. Ein langes und be-
wegtes Leben ist zu Ende ge-
gangen: Rosina Steiner, die äl-
teste Bewohnerin von Ebensee,
ist mit 106 Jahren verstorben.

Ebensee trauert um seine älteste
Bewohnerin: Rosina Steiner ist
am 20. August 2026 im Kreis
ihrer Familie friedlich einge-
schlafen. Erst im Jänner hatte sie
ihren 106. Geburtstag gefeiert.
Geboren 1920 in Lana in Südti-
rol, kam sie 1940 nach Öster-
reich und fand in Ebensee ihre
neue Heimat. Gemeinsam mit
ihrem Mann Josef hatte sie acht
Kinder. 1959 traf die Familie ein
schwerer Schicksalsschlag: Jo-
sef Steiner kam bei einem
Arbeitsunfall umsLeben.Mit nur
39 Jahren stand Rosina plötzlich

alleinemit achtKindern da.Kraft
gaben ihr ihre Familie und ihr tie-
ferGlaube. Bis zuletzt lebte sie in
der Langbathstraße. Eine enge
Freundschaft verband siedortmit
ihrer Nachbarin Rosa Amerin-
ger, die sie über viele Jahre im
Alltag begleitete.<

Rosina Steiner Foto: Hörmandinger
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SKI-SPEKTAKEL IN GOSAU

Weltcup kehrt nach 34 Jahren zurück
GOSAU. Die Ski-Elite kommt
nach Dachstein West: Ende
Dezember kämpfen die welt-
besten Fahrerinnen in Gosau
um Weltcup-Punkte – ein
Comeback nach 34 Jahren.

Ende Dezember richtet sich die
internationale Skiwelt auf Gosau:
Am 28. Dezember steigt in Dach-
stein West ein Riesenslalom, am
29. Dezember folgt der Slalom.
Erstmals gastiert damit der Audi
FIS Damen Skiweltcup in Gosau.
Für Oberösterreich ist es ein be-
sonderes Comeback: Seit 34 Jah-
ren gab es im Bundesland kein
Damen-Weltcuprennenmehr.

Vorbereitungen gehen in die
heiße Phase
Bis zum ersten Startschuss bleibt
noch einiges zu tun. Zum Auftakt
der intensiven Schlussphase lu-

den Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Wirtschafts- und
Sport-Landesrat Markus Achleit-
ner die Mitwirkenden zu einem
Weltcup-Get-together nach Go-
sau.HinterdemGroßereignissteht
ein breites Team aus Land, Ski
Austria, Skiverband, Bergbah-
nen, Tourismus, Gemeinde, Be-
hörden, Einsatzorganisationen
und zahlreichen freiwilligen Hel-
fern.
„Ein Weltcup entsteht nicht auf
Knopfdruck. Dahinter stehen
Monate der Vorbereitung und
viele Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen und anpacken“,
betont Stelzer. Er rechnet mit
Tausenden Fans vor Ort.

Ganze Region im Rampenlicht
Auch wirtschaftlich setzt Oberös-
terreich große Erwartungen in die
beiden Renntage. Achleitner

spricht von einem „bedeutenden
Impuls für das Salzkammergut
und die heimische Wirtschaft“.
Beherbergungsbetriebe, Gastro-
nomie, Handel und Dienstleister
sollen vom internationalen Groß-
ereignis profitieren.
OK-Präsident Rupert Schiefer
sieht zugleich eine große Chance

für das Skigebiet: „Mit den Da-
men-Skiweltcuprennen erhält
Dachstein West ein neues, inter-
national sichtbares Qualitäts-
merkmal.“ Bis Ende Dezember
gilt es nun, die letzten Vorberei-
tungen abzuschließen – dann ge-
hört Gosau für zwei Tage der
internationalen Ski-Elite.<

Landesrat Markus Achleitner, LH Thomas Stelzer, ÖSV-Präsidentin Roswitha Stad-
lober und Vizepräsident des oö. Landesskiverbandes Hans Pum (v. li.) Foto: Land OÖ
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BILDUNGSKAREN
Z N

EU Michaela Blindeneder | 05-7000-5300
bad-ischl@wifi-ooe.at | wifi.at/ooe/bad-ischl

Stefanie Waldl | 05-7000-5260
gmunden@wifi-ooe.at | wifi.at/ooe/gmunden

Gmunden
Infoabend Diplomlehrgang BioKinestetik® (0801Z)
• 20.10.2026
Lehrgang Print- und Onlinewerbung (3535Z)
• 9.11.2026
Infoabend Fachkraft
Unternehmenslogistik (2310Z)
• 9.12.2026
Ausbildung zum Weinexperten (8451Z)
• 18.1.2027
KI-Führerschein (3908Z)
• 14.10.2026

Lehrgang Sprech- und Stimmbildung (0441Z)
• 27.2.2027

Bad Ischl
Deutsch für die Gastronomie (1561Z)
• 3.11.2026
Ausbildung zum/zur Badewart/
-wärterin für Kleinanlagen (8737Z)
• 30.11.2026
Aufbaulehrgang
Heilkräuterpädagogik (0862Z)
• 4.12.2026

Neugier trifft Wissen.
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SCALARIA

Luftfahrt-Elite amWolfgangsee
ST. WOLFGANG. Hollywood-
Glamour, Flugkunst und gro-
ße Namen. Bei den Living Le-
gends of Aviation wurde der
Wolfgangsee erneut zur Büh-
ne der internationalen Luft-
fahrt-Elite.

Hollywood-Star Morgan Free-
man, spektakuläre Flugmanöver
und einige der bekanntesten Köp-
fe der internationalen Luftfahrt:
Bei der fünften Ausgabe der sca-
laria Living Legends of Aviation
Europe wurde der Wolfgangsee
am Wochenende zum Treffpunkt
für Stars, Piloten, Unternehmer
und Raumfahrt-Experten.Morgan
Freeman überreichte die Avia-
tion-Awards
Freeman kehrte nach seinem Be-
such 2022 erneut ins Salzkam-
mergut zurück und überreichte
gemeinsam mit Schauspielerin

Annabelle Mandeng die begehr-
ten Auszeichnungen. Sechs Preis-
träger wurden geehrt, fünf weite-
re Persönlichkeiten neu in die „Li-
ving Legends ofAviation“-Hall of
Fame aufgenommen.
Zu den Ausgezeichneten zählten
unter anderem Dassault-Avia-
tion-Chef Éric Trappier, Jet-
Aviation-Präsident Jérémie Cail-
let und Isar-Aerospace-CEO Da-

niel Metzler. Auch ESA-Astro-
naut Thomas Pesquet zählt nun zu
den „Living Legends of Avia-
tion“.

Spektakuläre Flugshow über
demWolfgangsee
Für die großen Bilder sorgte die
Flugshow über dem See. The Fly-
ing Bulls zeigten historische Ma-
schinen wie die Lockheed P-38

„Lightning“, Weltrekordhalter
Dario Costa beeindruckte mit sei-
nerEdge540.DazukamendasRed
Bull Skydive Team, das Österrei-
chische Bundesheer und die Flug-
polizei. Musikalisch wurde eben-
falls groß aufgefahren: Bassbari-
ton Erwin Schrott verband ge-
meinsam mit dem Big Island Or-
chestra Oper und Flugkunst. Auch
Rolf Stahlhofen, Andrew Roach-
ford und Tim Howar standen auf
der Bühne.
In der Science Lounge rückte die
Zukunft der Luftfahrt in den Mit-
telpunkt. Airbus Helicopters prä-
sentierte den Hochgeschwindig-
keitshubschrauber „RACER“,
FACC und Eve Air Mobility zeig-
ten das vollelektrische Fluggerät
„EVE“. Auch neue Raumfahrt-
technologien und Rettungsdroh-
nen waren amWolfgangsee zu se-
hen.<

Martin Gellner, Linda Keena, Morgan Freeman, Simone Gastberger (scalaria),
Humberto Schenk (scalaria) Foto: scalaria/Franz Neumayr

Ihr Akustikerteam Martin Pohn-Mühlbauer 
und Michael Mühlbauer

Vöcklabruck
Dr. Anton-Brucknerstr. 2

Gmunden
Am Graben 5

DIE ZUKUNFT DES HÖRENS BEGINNT JETZT
Die HÖRAKUSTIKER VON MÜHLBAUER zeigen den neuen Weg!

 

 + Multi-Beamformer sorgen für stärkeren Sprachfokus in dynamischen 
Gruppengesprächen

 + Own Voice Processing sorgt sofort für eine natürliche Wahrnehmung der 
eigenen Stimme, ohne die Sprachverständlichkeit zu beeinträchtigen

 + Ambient Scene Adaptation passt die Verarbeitung kontinuierlich an die 
Hörumgebung an 

 + Dynamic Noise Control analysiert Geräusche, Richtung und 
Gesprächssituationen in Echtzeit – und passt die Geräuschunterdrückung 
automatisch an die Hörumgebung an. 

www.optiker-muehlbauer.at

Das echte Leben ist dynamisch, vielschichtig und lebendig. Gespräche wechseln 
schnell den Verlauf, Stimmen überlagern sich und Klanglandschaften verändern 
sich ständig.

Mit der Signia MaX (Multi-adaptive Xperience) Technologie gelang es kleinste 
Akku-Hörgeräte mit künstlicher Intelligenz als Gesamtsystem zu entwickeln. 
Die Acoustic Intelligence analysiert die eigene Stimme, Umgebung, Geräusche und 
passt das Hörerlebnis kontinuierlich an jede Situation und Umgebung an. 

KOSTENLOSE Information  
und PROBE-TERMIN VEREINBAREN 

Gmunden 07612 72859 - Vöcklabruck 07672 72831 oder Online

Das Ergebnis: Hören, das sich echt und mühelos anfühlt
Mache jeden Moment zu etwas Besonderem!
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SCHULE

Christoph Hahn ist neuer Direktor
der Forstfachschule Traunkirchen
TRAUNKIRCHEN. Mit dem
neuen Schuljahr übernimmt
Christoph Hahn die Leitung
der einzigen Forstfachschule
Österreichs in Traunkirchen.

Mit Beginn des neuen Schuljah-
res gibt es einen Wechsel an der
Spitze der Forstfachschule
Traunkirchen: Christoph Hahn
übernimmt die Leitung. Der neue
Direktor kennt den Schulbetrieb
bereits bestens, denn er ist seit
mehreren JahrenalsLehrer ander
Ausbildungsstätte tätig.
Die Forstfachschule Traunkir-
chen ist österreichweit einzig-
artig. In der zweijährigen Aus-
bildung werden junge Menschen
praxisnah auf Berufe rund um
Wald und Forst vorbereitet.

Neben dem Berufstitel Forstwirt
können die Schüler zahlreiche
Zusatzqualifikationen erwerben,
darunter jene zum Forstfach-
arbeiter und Wildbachaufseher
sowie Berechtigungen in den
Bereichen Jagd, Fischerei, Holz-
verkauf undMaschinenführung.
Landwirtschaftsminister Norbert
Totschnig gratuliert Hahn zur
neuen Aufgabe: „Die Forstfach-
schuleTraunkirchenverfügt über
eine hohe fachliche Qualität und
starke Praxisorientierung. Diese
bewährten Stärken gilt es zu er-
halten und gleichzeitig zukunfts-
orientiert weiterzuentwickeln.“
Klimawandel, nachhaltige Res-
sourcennutzung, Digitalisierung
und Künstliche Intelligenz wür-
den die Anforderungen zuneh-

mend verändern. Auch künftig
soll die Praxisnähe im Mittel-
punkt stehen. Absolventen kön-
nen unter anderem Forstbetriebe

bis 1.000 Hektar forstlich und
jagdlich leiten oder in größeren
Betrieben als Forstorgane einge-
setzt werden.<

Minister Norbert Totschnig gratuliert Christoph Hahn (v. li.) Foto: BMLUK/Hemerka

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
O
Ö
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HIPP GMUNDEN

Bio-Silber fürs Betriebsrestaurant
GMUNDEN. Bio auf dem Spei-
seplan: Das Betriebsrestaurant
von HiPP Gmunden ist neuer
BIO AUSTRIA Gastropartner
in Silber und hat bereits Gold
im Visier.

Das Betriebsrestaurant von HiPP
in Gmunden setzt auf Bio, Re-
gionalität und Nachhaltigkeit.
Nun wurde der Standort als of-
fizieller BIO AUSTRIA Gastro-
partner in Silber ausgezeichnet.
Dafür müssen mindestens 60
Prozent der eingesetzten Le-
bensmittel aus kontrollierter Bio-
Produktion stammen.

BIO-ZERTIFIZIERT SEIT 2012
Ganz neu ist Bio bei HiPP
Gmunden nicht: Das Betriebs-
restaurant ist bereits seit 2012
bio-zertifiziert. Mit der neuen
Partnerschaft will das Unterneh-

men diesen Weg fortsetzen. Das
nächste Ziel ist bereits gesteckt:
Für die Gold-Auszeichnung ist
ein Bio-Anteil von mehr als 90
Prozent erforderlich.
„Nachhaltigkeit ist seit jeher ein
zentraler Bestandteil unserer
Unternehmensphilosophie.

Deshalb setzen wir nicht nur bei
der Herstellung unserer Produk-
te seit Jahrzehnten auf höchste
Bio-Qualität, sondern auch bei
der Verpflegung unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter“,
sagt Thomas Brunbaur, Ge-
schäftsführer des Produktions-

standorts von HiPP in Gmunden.
Die Partnerschaft unterstreiche
den Anspruch an ein hochwerti-
ges, nachhaltiges und regional
ausgerichtetes Speisenangebot.
Gleichzeitig wolle HiPP damit
die heimische Bio-Landwirt-
schaft stärken und natürliche
Ressourcen schützen.

Mindestens 60 Prozent Bio
Als BIO AUSTRIA Gastropart-
ner in Silber verpflichtet sich das
Betriebsrestaurant zum zertifi-
zierten Einsatz von mindestens
60 Prozent Bio-Lebensmitteln.
„Immer mehr Gemeinschafts-
verpflegungsbetriebe überneh-
men Verantwortung und setzen
bewusst auf Bio aus Österreich
und somit auf BIO AUSTRIA
Qualität“, sagt Lukas Großbich-
ler, Geschäftsführer von BIO
AUSTRIA Oberösterreich.<

Thomas Brunbaur, GF Produktionsstandorts HiPP Gmunden, Alexander Dornetshu-
mer Küchenleiter und Lukas Großbichler, GF Bio Austria OÖ (v. li.) Foto: Bio Austria OÖ

Volle Energie
beim Schulstartfest!

Musik-Star
LEMO
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Mehr Infosunter
energieag.at/schulstartfest

Freier Eintritt!

Action- & Kinderprogramm |
Streetfood | Gewinnspiel

Samstag, 12. September 2026
11:00–17:00 Uhr

Kraftwerk Timelkam
Mühlfeld 2, 4850 Timelkam
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WILDBAHN & BLUTBAHN

Kunst-Duo verwandelt Hipp-Halle
in der Traunseestadt in Werkschau
GMUNDEN. Zwei Künstlerin-
nen, außergewöhnliche Werke
und prominente Gäste:.
„Wildbahn & Blutbahn“ lockt
bis 20. September in die HIPP-
HALLE Gmunden.

Mit einer eindrucksvollen Werk-
schau ist am Freitag, 28. August,
die Ausstellung „Wildbahn &
Blutbahn“ in der HIPPHALLE
Gmunden eröffnet worden. Die
Künstlerinnen Ulrike Asamer
und Gabi Rhomako präsentieren
dort bis 20. September ihre
Arbeiten.
Zur Vernissage kamen zahlrei-
che Besucher und prominente
Gäste. Mit dabei waren Landes-
hauptmann Thomas Stelzer,
Gmundens Bürgermeister Stefan

Krapf und HiPP-Geschäftsfüh-
rer Thomas Brunbaur. Maria
Reitter-Kollmann, Leiterin der
Kunstsammlung des Landes
Oberösterreich, gab eine Einfüh-
rung in die Ausstellung. An-

schließend stellten Asamer und
Rhomako ihre Werke persönlich
vor. „Wildbahn & Blutbahn“ ist
bis 20. September jeweils Frei-
tag bis Sonntag von 13 bis 18Uhr
in derHIPPHALLEGmunden zu

sehen. Besichtigungen außer-
halb der Öffnungszeiten sind
nach Voranmeldung bei Ulrike
Asamer unter 0650/701 4711
oder Gabi Rhomako unter
0664/544 6253 möglich.<

Vernissage mit Künstlern, Verantwortlichen und Gästen in Gmunden Foto: Peter Sommer Fotopress

Annahme Fil. Gmunden im SEP Einkaufspark% 07612/76136
Annahme Fil. Kirchdorf Hauptplatz 21% 07582/62155
Bettenreinigung Ried im Innkreis Kirchenplatz 10% 07752/82401

Daunen& Federn reinigen
Jetzt zumhalben Preis!
Cassettendecken, Tuchenten,
Flachbetten oder PölsterPreis!

Sind Ihre
Betten schon

winterfit?
Gültig ab sofort bis 3. Oktober 26!

BETTEN-
REINIGUNGS
AKTION!

günstiger!

Bettenwaschen& Trocknen
mit desinfizierendwirkendemUV-Licht
Jetzt um10 Euro günstiger!
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten undMatratzenbezüge!

Neue Inletts ab 12,99 (Polster)
und Flachbett ab 49,99

Frisch.
Sauber.
Hygienisch.



www.tips.at 9Aus der region

VILLA ESPLANADE

Dachstuhl fertig
GMUNDEN. Beim Wiederauf-
bau der Villa Esplanade wur-
de mit der Gleichenfeier ein
wichtiger Meilenstein erreicht.

Mit der Fertigstellung des Dach-
stuhls ist ein zentraler Bauab-
schnitt abgeschlossen. Die Feier
würdigte zugleich den bisheri-
gen Baufortschritt sowie den
Einsatz der beteiligten Unter-
nehmen und Handwerksbetrie-
be. Besonders herausfordernd ist
die Verbindung der historischen
Bausubstanz mit den Anforde-
rungen moderner Bau- und Si-
cherheitstechnik. Der ursprüng-
licheCharakterdesGebäudessoll
dabei möglichst sorgfältig be-
wahrt werden.
Als nächster Bauabschnitt folgt
die Dacheindeckung mit Kup-
ferblech. Das langlebige Mate-
rial fügt sich in die historische
Umgebung ein und greift zu-

gleich die Gestaltung des Nach-
bargebäudes auf. Damit soll ein
stimmiges Gesamtbild entstehen
und das Stadtbild von Gmunden
weiter aufgewertet werden.
Der Wiederaufbau verfolgt das
Ziel, die Villa Esplanade behut-
sam wiederherzustellen und
gleichzeitig eine zukunftsorien-
tierte Nutzung des historischen
Gebäudes zu ermöglichen.<

Baufortschritt Foto: Skop

HANDWERKSMARKT

Aussteller gesucht
EBENSEE. Im Rahmen des 55.
Ebenseer Volksfests findet am
Sonntag, 4. Oktober 2026, von
10.30 bis 17Uhr ein Handwerks-
markt in der Stockschützenhal-
le Ebensee statt. Dafür werden
noch Kunsthandwerker, Kunst-
schaffende und kreative Köpfe
aus der Region gesucht.

Der Markt bietet eine Plattform,
um selbst gefertigte Werke einem
breiten Publikum zu präsentieren
und zum Verkauf anzubieten. Da-
bei ist die Vielfalt ausdrücklich er-
wünscht: Von Drechselarbeiten
überKeramikundSchmuckbishin
zu Textilien und anderen kreati-
ven Erzeugnissen sind zahlreiche
Formen des Kunsthandwerks
willkommen. Der Handwerks-
markt soll damit zu einem ab-
wechslungsreichen Bestandteil
des Ebenseer Volksfests werden
und Besuchern die Möglichkeit

geben, besondere und handgefer-
tigte Produkte zu entdecken.
Gleichzeitig erhalten regionale
Künstler und Handwerker die Ge-
legenheit, ihre Arbeiten einem in-
teressierten Publikum vorzustel-
len.Wer selbst kreativ tätig ist und
seine Werke beim Handwerks-
markt präsentieren möchte, kann
sichbeimOrganisationsteamunter
feuerwehrmusik.at melden.<

Kunsthandwerk Foto: FML
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Fläche: 194,7 km²
Höhe: 443 m
Einwohner: 7.396

Homepage:
www.ebensee.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 34
4802 Ebensee am Traunsee

Bürgermeisterin:
Sabine Promberger (SPÖ)

Ebensee
am Traunsee

ANMELDUNG

Jubelpaare gesucht
EBENSEE.Die Pfarre Ebensee lädt
am Sonntag, 11. Oktober 2026, um
9.45 Uhr zur traditionellen Jubel-
hochzeitsfeier in die Pfarrkirche
ein. Mitfeiern können Paare, die
heuer ihre Silberne, Goldene, Dia-
mantene oder Eiserne Hochzeit
begehen, also seit 25, 50, 60 oder
65 Jahren verheiratet sind. Einge-

laden sind auch Paare, die vor ent-
sprechend vielen Jahren in Eben-
see geheiratet haben. Da persön-
liche Einladungen aufgrund der
Datenschutzbestimmungen nicht
mehr verschickt werden können,
werden die Jubelpaare gebeten,
sich bis 28. September selbst unter
06133/5263 anzumelden.<

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag: 7 –10 Uhr

Winnis Frühstücksbuffet

€ 16,-/PERS.

REichhaltig gEniESSEn!

Besuch freuen sich Manuela & Winni

ga
m
p
gr
afi
kh
ou
se

PERfEktES gESchEnk
PER mouSEclick!

Wie wäre es, mit einem
Gutschein für ein

gemeinsames Frühstück?

Auf Euren BA

Ab sofort geht das auch per
Mouseclick: einfach online

kaufen, ausdrucken & verschenken!

EBENSEER VETERANEN

Eurofighter und Alarmstart
EBENSEE. Eurofighter aus
nächster Nähe und ein echter
Alarmstart: 55 Teilnehmer des
Ebenseer Kameradschaftsver-
eins erlebten einen außerge-
wöhnlichen Ausflug

Dieser Vereinsausflug hatte es in
sich: 55 Kameraden und Begleit-
personen des Kameradschafts-
unterstützungsvereins Ebensee
„Veteranen“ besuchten zwei
Standorte der Österreichischen
Luftwaffe in der Steiermark.
Erste Station war der Flieger-
horst Hinterstoisser in Zeltweg.
Dort erhielten die Besucher Ein-
blicke in den Standort und In-
formationen zum Eurofighter
„Typhoon“. Besonders beein-
druckend war der Start zweier
Eurofighter aus unmittelbarer
Nähe. Auf dem Vorfeld konnte
anschließend einer der Kampf-

jets besichtigt werden. Die Ein-
weisung übernahm Eurofighter-
Pilot Hauptmann Daniel S. Auch
die spätere Landung der beiden
Maschinen sorgte für spektaku-
läreEindrücke.Danach führtedie
Fahrt weiter zum Fliegerhorst
Fiala-Fernbrugg in Aigen. Dort
stand der neue Hubschrauber
AW169 „Lion“ im Mittelpunkt.
Während der Führung wurde

dessen Besatzung zu einem
Waldbrand in Niederösterreich
alarmiert. Die Ebenseer konnten
die Vorbereitungen und den
Alarmstart hautnah verfolgen.
Ein Besuch bei der Flughafen-
feuerwehr rundete das Pro-
gramm ab. Zurück in Ebensee
klang der Tag bei den Modell-
eisenbahnfreunden und einem
Kistenbratl gemütlich aus.<

Ebenseer Veteranen erlebten die Eurofighter in Zeltweg hautnah Foto: Hörmandinger

UNION EBENSEE

50 Jahre Zeltlager
EBENSEE. Das traditionelle
Zeltlager der Union Ebensee in
Weyregg am Attersee fand
heuer bereits zum 50. Mal statt.

Das 50. Zeltlager startete mit
einem Jubiläumsauftakt, bei dem
einige ehemalige Betreuer die
Gelegenheit nutzten, um ge-
meinsam Erinnerungen auszu-
tauschen und auf fünf Jahrzehnte
Zeltlagergeschichte zurückzu-
blicken.
Anschließend verbrachten über
90 Kinder eine abwechslungs-
reiche Lagerwoche unter dem

Motto „Weltall“. Zwischen Ba-
den im Attersee, kreativen Bas-
telstationen, Wettbewerben und
Spielen kam der Spaß für die
Kinder nie zu kurz. Besondere
Programmpunkte waren der Be-
such von Astronomin Sonja Huf-
nagl und eine Miniplayba-
ckshow, bei der die Kinder mit
viel Begeisterung und Kreativi-
tät passende Kostüme und Re-
quisiten gestalteten und ihre ein-
studierten Auftritte auf der Büh-
ne präsentierten.
Am letzten Tag endete das Lager
mit einer Siegerehrung.<

90 Kinder beim 50. Zeltlager der Union Ebensee in Weyregg Foto: Union Ebensee
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interview

„Will gestalten, nicht nur verwalten“
eBenSee. Bürgermeisterin 
Sabine Promberger (SPÖ) 
spricht im Interview über den 
finanziellen Härteausgleich, 
strukturelle Reformen bei den 
Gemeindefinanzen und drän-
gende Infrastrukturprojekte.

Wie steht Ebensee finanziell da? 

Sabine Promberger: Die finan-
zielle Situation ist definitiv an-
gespannt. Ebensee befindet sich 
im Härteausgleich, und natürlich 
schauen wir sehr genau darauf, wo 
wir sparen und effizienter werden 
können. Aber irgendwann sind die 
Möglichkeiten einer Gemeinde 
ausgeschöpft. Wenn immer mehr 
Gemeinden ihren Haushalt nicht 
mehr aus eigener Kraft ausgleichen 
können, haben wir ein strukturelles 
Problem. Deshalb braucht es Ände-
rungen bei der Gemeindefinanzie-
rung, etwa bei der Landesumlage 
und den ständig steigenden Umla-
gen. Mir geht es dabei vor allem da-
rum, dass Gemeinden wieder Spiel-
raum zum Gestalten bekommen. 
Wir sind schließlich jene Ebene, 
bei der die Menschen unmittelbar 
sehen und spüren, was mit ihrem 
Geld passiert.

Welche Projekte sind gerade ak-
tuell oder im Entstehen?

Ganz oben steht für mich der ge-
plante Umbau der ehemaligen Kna-
benhauptschule zur Volksschule. 
Das ist eine wichtige Investition 
in unsere Kinder und damit ganz 
klar in die Zukunft von Ebensee. 
Daneben beschäftigen uns die Zu-
kunft des Hallenbades, der Hoch-
wasserschutz in Rindbach und an 
der Traun und natürlich die vielen 
laufenden Investitionen in Stra-
ßen, Gebäude und Infrastruktur. 
Das sind vielleicht nicht immer die 
spektakulärsten Projekte, aber sie 
sind für das tägliche Leben in einer 
Gemeinde enorm wichtig.

Was gibt es in den nächsten  
Jahren zu erledigen?
Da haben wir eine ziemlich lange 
Liste: Wir müssen Brücken sanie-
ren, unser Bauhof ist sanierungs-
bedürftig und gleichzeitig stehen 
wichtige Investitionen in unsere 
Blaulichtorganisationen an. Die FF 
Roith und die FF Rindbach brau-
chen neue Feuerwehrhäuser, weil 
Erweiterungen an den derzeitigen 
Standorten nicht möglich sind. 
Auch bei der Wasserrettung besteht 
Handlungsbedarf: Sie ist momentan 
auf mehrere Standorte verteilt und 
wünscht sich verständlicherweise 
eine zentrale Heimstätte. Und un-
sere Bergrettung platzt räumlich 
aus allen Nähten. Diese Organisa-

tionen sind da, wenn wir sie brau-
chen – deshalb müssen auch wir als 
Gemeinde dafür sorgen, dass sie 
vernünftige Rahmenbedingungen 
für ihre Arbeit haben. Eine große 
Chance sehe ich außerdem im ehe-
maligen Solvay-Areal. Dort haben 
wir enormes Entwicklungspotenzi-
al und die Möglichkeit, einen wich-
tigen Teil unseres Ortes langfristig 
neu zu gestalten. Und bei all den 
Bauprojekten dürfen wir die Men-
schen nicht vergessen. Mir persön-
lich ist der soziale Zusammenhalt 
besonders wichtig. Unsere Vereine 
leisten dazu einen wesentlichen 
Beitrag. Sie bringen Menschen zu-
sammen, leisten Jugendarbeit und 
sorgen dafür, dass Gemeinschaft 
tatsächlich gelebt wird. Deshalb 
ist die finanzielle Unterstützung 
unserer Vereine für mich auch in 
schwierigen Zeiten ein ganz zentra-
les Thema.

Wenn Sie sich für die Gemeinde 
etwas wünschen könnten – was 
wäre das?
Natürlich könnte ich jetzt eine lan-
ge Wunschliste aufzählen. Aber ei-
gentlich wünsche ich mir vor allem, 
dass wir als Gemeinde wieder mehr 
finanziellen Gestaltungsspielraum 
bekommen. Ich möchte nicht nur 
darüber diskutieren müssen, was 
wir uns nicht mehr leisten können. 

Gemeinde bedeutet für mich ge-
stalten, Ideen umsetzen, investieren 
und jene Menschen und Organisati-
onen unterstützen, die unseren Ort 
lebenswert machen. Und ich wün-
sche mir, dass wir unsere eigenen 
Stärken noch stärker erkennen.

Wo ist Ihr absolutes Lieblings-
platzerl in Ebensee?
Das ist wirklich schwierig – ich 
habe mehrere. Aber besonders ger-
ne bin ich am Wasser. Da wird mir 
auch immer bewusst, an welchem 
besonderen Ort wir hier leben.< 
 Anzeige

Brücken, der Bauhof, die Gebäude der Blaulichtorganisationen: In den nächsten Jahren stehen in Ebensee einige Bauprojekte auf dem Programm.  Foto: Promberger 

Sabine Promberger  Foto: Gemeinde



Gmunden12 37. Woche 2026Anzeige



www.tips.at 13Aus der region

BAHNHOF

Kunstvolle Zwischenstopps in Hallstatt
HALLSTATT. Das leerstehende
Wartegebäude beim Bahnhof
Hallstatt wurde im Sommer
zum Schauplatz verschiedener
Kulturveranstaltungen.

InZusammenarbeitmit denÖBB,
„Aufbruch, Salzkammergut!“
und dem Verein Kulturvision
Salzkammergut fanden dort
Ausstellungen, Lesungen und
Vorträge statt. Im Juli präsentier-
te „Aufbruch, Salzkammergut!“
die Ausstellung „Nächster Halt:
Bahnhof Hallstatt“ mit Lesungen

übermarkante Frauen aus der Re-
gion. Am8.August wurde bei der
„Ersten Hallstätterseeumschüt-
tung“ Wasser aus Obertraun in
einer künstlerischen Prozession
zum Bahnhof gebracht und dort
wieder in den See „umgeschüt-
tet“. Den Abschluss bildete Ende
August die Ausstellung „Kee-
ping Night“ der Künstlerin Kir
Lamont. Die Rauminstallation
widmete sich der nächtlichen At-
mosphäre des Salzkammerguts.
Welterbemanager Bernd Paulo-
witz sieht in den bisherigen Pro-

jekten einen wichtigen Schritt für
eine weitere kulturelle Nutzung
des Gebäudes. Auch die OÖKul-

turEXPO 2027 zum Thema
Weltkulturerbe soll dabei neue
Impulse geben.<

Seeumschüttung Foto: Hausna „Keeping Night“ Foto: Kir Lamont

Leserfoto Ein prächtiger Regenbogen spannte sich am lilafarbenen Abend-
himmel über den Traunstein und bot von Altmünster aus einen besonderen An-
blick. Tips-Leser Thomas Huber hielt das stimmungsvolle Naturschauspiel mit
seiner Kamera fest. Senden Sie Ihre schönsten Leserfotos per E-Mail an redak-
tion-gmunden@tips.at Foto: Thomas Huber

W I R B EW EG E N MENSCHEN

traunseetram.atDie Traunseetram.Die Traunseetram
365 Tage im Jahr. Für dich.

Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H. | Kuferzeile 32 | 4810 Gmunden

NACHHALTIG

Tag der E-Mobilität
ALTMÜNSTER. Am Freitag, 18.
September, dreht sich im Zen-
trum von Altmünster alles um
nachhaltigeMobilität.Von13bis
19 Uhr lädt die Marktgemeinde
zum Tag der E-Mobilität ein.
Rund zehn Aussteller informie-
ren über aktuelle Entwicklungen
und zeigen verschiedene Fahr-
zeuge.
Zu sehen und teilweise auch bei
Probefahrten zu testen sind unter
anderem E-Autos, E-Roller, E-
Fahrräder und E-Lastenräder.
Auch regionale Mobilitätsange-

bote werden vorgestellt. Dazu
zählt das E-Carsharing der Ge-
meinde. Die Klima- und Ener-
giemodellregion Traunstein in-
formiert zudemüberProjektewie
die Energiegemeinschaft Traun-
stein.
Für das leibliche Wohl sorgt der
Reitverein Aurachtal mit einem
Foodtruck und bietet neben klas-
sischen Speisen auch vegetari-
sche und biologische Alternati-
ven an. Außerdem gibt es ein Ge-
winnspiel mit zahlreichen Prei-
sen.<
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STUDIE

Forscher entdecken im Langbathsee
starken Seesaiblingsbestand
EBENSEE.Drei Jahre lang wur-
den acht alpine Kleinseen in
Österreich untersucht. Am
Vorderen Langbathsee bei
Ebensee machten die Forscher
besonders erfreuliche Entde-
ckungen: Seesaibling und
Edelkrebs zeigen starke Be-
stände.

von THOMAS LEITNER

Wie steht es um die Fische und
Krebse in Österreichs alpinen
Kleinseen? Dieser Frage gingen
die Österreichischen Bundesfors-
te gemeinsam mit dem Bundes-
amt fürWasserwirtschaft und dem
Büro für Gewässerökologie blatt-
fisch nach.Acht Seenwurden über
einen Zeitraum von rund drei Jah-
ren untersucht – darunter der Vor-
dere Langbathsee bei Ebensee.
Gerade dort liefern die Ergebnis-
se erfreuliche Nachrichten. Wäh-
rend sich die Fischbestände in
mehreren untersuchten Seen teil-
weise deutlich verändern und ur-
sprünglich heimische Arten zu-
rückgehen, präsentiert sich die Si-
tuation am Vorderen Langbathsee
vergleichsweise positiv.

Starker Saiblings-Bestand
Die Untersuchungen ergaben laut
Bundesforsten einen außerge-
wöhnlich starken Bestand an See-
saiblingen. Besonders wichtig:
Die Tiere vermehren sich im See
erfolgreich auf natürliche Weise.
Auch weitere für solche Gewäs-
ser typische heimische Fischarten
wie die Elritze weisen gute Be-
stände auf.
Damit hebt sich der Langbathsee
von mehreren anderen untersuch-
ten Gewässern ab. Denn die Stu-
die zeigt auch, dassArtenwie See-
saibling, Seeforelle, Elritze oder
Koppe vielerorts unter Druck ge-
raten. Gleichzeitig nehmen teil-
weise Fischarten zu, die ur-
sprünglich nicht in den jeweiligen
Seen heimisch waren.
Als Gründe nennen die Experten
unter anderem frühere Besatz-
maßnahmen und die Folgen stei-
gender Wassertemperaturen.
Raubfische wie Flussbarsch oder
Hecht kommen mit wärmerem
Wasser teilweise besser zurecht.
Auch fehlende Laichplätze oder
eingeschränkte Wandermöglich-
keiten über Zuflüsse können hei-
mische Bestände beeinträchtigen.

Auch beim Edelkrebs gibt es
gute Nachrichten
Erfreulich fällt am Vorderen
Langbathsee auch die Untersu-
chung des Edelkrebses aus. Die
heimische Flusskrebsart ist in Ös-
terreich stark zurückgegangenund
gilt als besonders gefährdet. Am
Langbathsee wurde jedoch eine
stabile, sich natürlich reproduzie-
rende Population festgestellt.
Positive Entwicklungen gibt es
auch an anderen oberösterreichi-
schen Seen. Im Gleinkersee, Of-
fensee und Laudachsee konnten
sich Edelkrebsbestände nach frü-
heren Ausbrüchen der Krebspest
deutlich erholen.

Für ihre Untersuchungen setzten
die Forscher unterschiedliche
Methoden ein. Neben Netz- und
Elektrobefischungen wurden
wissenschaftliche Echolote sowie
sogenannte eDNA-Analysen ver-
wendet. Dabei reichen kleinste
DNA-Spuren im Wasser aus, um
Hinweise auf vorkommende Ar-
ten zu erhalten.
Die Ergebnisse sollen nun in die
künftigeBewirtschaftungderSeen
einfließen. Vorgesehen sind unter
anderem Schutzmaßnahmen für
heimische Arten und deren Le-
bensräume sowie Vorkehrungen
gegen die Einschleppung invasi-
ver Arten und Krankheiten.<

Ringwadenbefischung am Vorderen Langbathsee Foto: oebf/Luisa Wallner

penny

Noch mehr Auswahl in Bad Goisern
Bad Goisern. Die PENNY 
Filiale am Laimerweg 1 in Bad 
Goisern erstrahlt ab 10. Sep-
tember im neuen Look. 

Mit der Modernisierung setzt der 
Markendiskonter voll auf Fri-
sche, Übersichtlichkeit und ein 
modernes Einkaufserlebnis.  Ein 
besonderes Highlight wartet auf 
alle Kunden in der Obst- und Ge-
müseabteilung: Im September 
legt PENNY beim Frischesorti-

ment noch einmal kräftig nach. 
Neben beliebten saisonalen Klas-
sikern bereichern künftig exoti-
sche und vielfältige Sorten wie 
Maracuja, Pastinaken, Avocados 
und viele mehr das Angebot. Alle 
zwei Stunden prüfen die PENNY 
Frischehelden die Qualität vor Ort.  
Echte Handwerkskunst bietet der 
hauseigene Fleischhauer, der bei 
der Auswahl berät und Spezial-
wünsche erfüllt. Zur Eröffnung 
freuen sich Besucher auf Gratis-

Kaffee, frisches Gebäck sowie 
zehn Prozent Rabatt auf den ersten 
Einkauf mit dem PENNY-Flug-
blatt und stündliche Verlosungen 
von Gratis-Einkäufen am Eröff-
nungswochenende. <� Anzeige

Neben Klassikern gibts bei PENNY 
auch Exotisches. Foto: Robert Harson

PENNY am Laimerweg 1, 
4822 Bad Goisern

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag: 07.15–19.00 Uhr
Samstag: 07.15–18.00 Uhr
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SPÖ FRAUEN

Gründungsfest
BAD GOISERN. Mit einem neu-
en Team starten die SPÖ Frauen
Bad Goisern durch. Ende Au-
gust wurde die Gruppe im Berg-
hotel Predigstuhl gegründet. Den
Vorsitz übernimmt Andrea Pilz.
Im Mittelpunkt der künftigen
Arbeit stehen die Anliegen von
Frauen, Familien und Kindern
sowie der direkte Austausch mit

der Bevölkerung. Themen wie
Zusammenhalt, Chancengleich-
heit und Lebensqualität sollen
dabei eine zentrale Rolle spie-
len. Beim Gründungsfest gratu-
lierten Bürgermeister Leopold
Schilcher, Fraktionsobmann
Hannes Scheutz und Ortspartei-
vorsitzender Mario Haas dem
neuen Team.<

Mit Andrea Pilz an der Spitze wollen die SPÖ Frauen neue Impulse setzen und
sich künftig für Frauen, Familien und Kinder engagieren. Foto: SPÖ Bad Goisern

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH

FERIENPROGRAMM

Einblicke in die Jagd
ALTMÜNSTER. Einen besonde-
ren Ferientag erlebten Kinder
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Marktgemeinde
Altmünster. Gemeinsam mit
den örtlichen Jägern ging es
frühmorgens auf Entde-
ckungsreise durch das Revier.

Jagdleiter Robert Hufnagl von
der Jagdgesellschaft Altmünster
vermittelte dabei Wissenswertes
über die Aufgaben der Jäger-
schaft sowie über heimische
Wildtiere und deren Lebensräu-
me.
AufdemProgrammstandenunter
anderem ein Waldlehrgang, eine
Kitzrettung mit Wärmebild-
Drohne und eine Beobachtungs-
station mit Fernrohr und Feld-
stecher. Bei einem Quiz konnten
die Kinder außerdem ihr Wissen
über Tierlaute testen. Zum Ab-
schluss warteten selbstgemach-

ter Kuchen, Eis und eine kreati-
ve Bastelstation.
Mit vielen neuenEindrücken und
einem besseren Verständnis für
Natur- und Tierschutz ging ein
abwechslungsreicher Ferientag
zu Ende.<

Die Kinder verbrachten einen Tag im
Jagdrevier. Foto: Jagdgesellschaft Altmünster



Gmunden16 37. Woche 2026Aus der region

BAUARBEITEN

Traunseetram wird modernisiert:
Wochenlanger Schienenersatzverkehr
GMUNDEN. Auf Fahrgäste der
Traunseetram kommen Ein-
schränkungen zu: Zwischen
Vorchdorf und Kirchham fah-
ren ab 18. September mehrere
Wochen lang Busse.

Auf der Traunseetram wird der-
zeit kräftig gebaut. Zwischen
Kirchham Sportplatz und Vorch-
dorf setzt Stern & Hafferl Ver-
kehr bis 30. Oktober umfangrei-
che Modernisierungsarbeiten um.
Neben der Sanierung der Strecke
in Weidach werden zwei Halte-
stellen zusammengelegt und eine
114 Jahre alte Eisenbahnbrücke
ersetzt.

Neue Haltestelle entsteht in
Weidach
Auf einer Länge von rund 435
Metern wird die Strecke im Be-
reich Weidach grundlegend sa-
niert. Dabei erneuert die Lokal-
bahn AG auch den Fahrbahnüber-
gang an der Eisenbahnkreuzung
Vorchdorfer Landesstraße sowie
Teile der Bahnstromanlage.
Die bisherigen Haltestellen Fal-
kenohren und Weidach werden
zusammengelegt. Künftig gibt es

dort die modernisierte Haltestelle
Falkenohren mit barrierefreiem
Ein- und Ausstieg, Bahnsteigbe-
leuchtung und einem überdach-
ten Fahrradunterstand. Während
der Bauarbeiten bleibt die Vorch-
dorfer Landesstraße über eine
provisorische Umfahrung mit
Ampelregelung passierbar.

114 Jahre alte Brücke wird
ersetzt
Ein besonderes Bauwerk ver-
schwindet im Zuge der Arbeiten:
Die Eisenbahnbrücke über die
Laudach ist seit 114 Jahren in Be-
trieb. Aufgrund ihres Alters, ihres
Zustands und höherer Anforde-
rungen an die Strecke wird das
bisherige Tragwerk nun durch
eine neue Stahlkonstruktion er-
setzt.

Ab 18. September fahren
Busse
Für Fahrgäste besonders wichtig:
Von 18. September bis 30. Okto-
ber 2026 wird zwischen Vorch-
dorf und Kirchham Sportplatz ein
Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen eingerichtet. Von 21. bis 24.
Oktober wird dieser sogar bis

Gmunden Engelhof Bahnhof aus-
geweitet. Mit den Arbeiten sollen
Sicherheit und Fahrkomfort ver-
bessert werden. Gleichzeitig

schafft die Modernisierung Vor-
aussetzungen dafür, die Strecken-
geschwindigkeit künftig schritt-
weise erhöhen zu können.<

Auf Fahrgäste der Traunseetram kommen Einschränkungen zu

Haltestelle Falkenohren Fotos: Stern & Hafferl (2)
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BÜRGERMEISTERKANDIDAT

Haas verabschiedet
sich aus Landtag
OÖ/BAD GOISERN. Der SPÖ-
Landtagsabgeordnete und Bür-
germeisterkandidat Mario Haas
wird bei der Landtagswahl 2027
nicht mehr antreten. Grund da-
für ist seine geplante Kandida-
tur für das Bürgermeisteramt in
Bad Goisern.

Haas wurde von der SPÖ-Frak-
tion einstimmig als Nachfolger
von Bürgermeister Leopold
Schilcher nominiert, der 2027 in
Pension gehen möchte.
Sollte ihn die Bevölkerung zum
Bürgermeister wählen, will Haas
seine volle Aufmerksamkeit der
Gemeinde widmen. „Bad Goisern
verdient meine volle Aufmerk-
samkeit“, erklärt er. Bis zum En-
de der laufenden Landtagsperiode
will Haas sein Mandat weiterhin

ausüben und sich für die Anliegen
der Region einsetzen.
Da die Bürgermeister-, Gemein-
derats- und Landtagswahl voraus-
sichtlich wieder am selben Tag
stattfinden, wird 2027 auch über
die künftige Vertretung des Salz-
kammerguts im Landtag entschie-
den. Die Listenerstellung der SPÖ
läuft derzeit noch.<

Mario Haas Foto: MecGreenie

whirlpools.at SAV
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Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!

HEIMISCHE BETRIEBE

Laakirchner Hofroas
LAAKIRCHEN. Bei spätsommer-
lichem Wetter erkundeten am
Sonntag zahlreiche Besucher die
Landwirtschaft in Laakirchen.
Die achte Laakirchner Hofroas
führte zu sechs heimischen Be-
trieben und bot Einblicke in de-
ren Arbeit und Produktion.

Im Rahmen der Veranstaltung
wurde zudem Laakirchens 20-
jährige Mitgliedschaft beim Bo-
denbündnis gewürdigt. Nach einer
Feldmesse am Arche-Hof „Hoi-
dinger“ der Familie Spitzbart
machten sich dieGäste zu Fuß,mit
demFahrrad,Oldtimerbussenoder
Traktoren auf denWeg.
Zu entdecken gab es unter ande-
rem den Biohof „Michl z'Berg-
ham“, die Gänsehaltung der Hof-
gemeinschaft Meinhartinger, den
Weingarten der Familie Brand-
stetter und den Christbaumbetrieb
der Familie Schisslingstrasser. Bei

der Jagdgesellschaft Laakirchen
warteteneineGreifvogelschauund
Informationen rund um die Jagd.
Am Arche-Hof konnten seltene
Nutztierrassen, ein Hofladen und
Angebote für Familien besucht
werden.
Die Höfe boten zahlreiche haus-
gemachte Spezialitäten und regio-
nale Produkte an. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgten meh-
rere Musikgruppen.<

Mit dem Traktor von Hof zu Hof

Foto: Foto Feitzinger / Stadtgemeinde Laakirchen



Gmunden18 37. Woche 2026Aus der region

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

CHRONIK

70 Jahre Landjugend
KIRCHHAM. Die Landjugend
Kirchham hat nach monatelan-
ger Arbeit eine Chronik erstellt,
die mehr als 70 Jahre Vereins-
geschichte umfasst. Sie wird am
Samstag, 12. September, um 19
Uhr in der Moarhalle Kirch-
ham vorgestellt.

Unter dem Titel „Faszination Ge-
neration – Gemeinsam Geschich-
te(n) schreiben“ wurden alte Pro-
tokolle, Fotos und persönliche Er-
innerungen gesammelt und durch
zahlreiche Interviews mit ehema-
ligen und aktiven Mitgliedern er-
gänzt. Entstanden ist ein Zeitdo-
kument, das die Entwicklung der
Ortsgruppe von den Anfängen bis
heute nachzeichnet. Unterstützt
wurde das Projekt im Rahmen von
Leader durch die Traunsteinre-
gion. Ziel ist es, dieGeschichte der
Landjugend und damit auch ein
Stück Ortsgeschichte für kom-

mende Generationen zu bewah-
ren. Vorgestellt wird die Chronik
amSamstag, 12.September, um19
Uhr in der Moarhalle Kirchham.
Neben Fotorückblicken und Ein-
blicken in das Buch stehen Live-
Interviews mit Mitgliedern ver-
schiedener Generationen, musi-
kalische Beiträge und ein Sketch
auf dem Programm. Eingeladen
sind alle Interessierten sowie ehe-
malige und aktive Mitglieder.<

Die Landjugend Kirchham präsentiert
ihre Chronik. Foto: LJ Kirchham/ASMO Graphics



www.tips.at 19Aus der region

11,4 KILO

Riesenmelone aus Ebensee
EBENSEE. Eigentlich landeten
die Kerne nur als Biomüll im
Gartenbeet. Monate später
erntete ein Ebenseer Paar dar-
auseineWassermelonemit11,4
Kilo.

Was als kleines Urlaubsmitbring-
sel begann, entwickelte sich im
Garten von Stephanie und Adrian
Zadoina zu einer echten Überra-
schung. Das Paar aus Ebensee ern-
tete Ende August eine selbst ge-
zogene Wassermelone, die stolze
11,4 Kilogramm auf die Waage
brachte – und das ganz ohne Ge-
wächshaus.

Kerne aus Kroatien landeten
im Beet
Geplant war die ungewöhnliche
Ernte keineswegs. Im vergange-
nen Jahr hatten die beiden eine
Wassermelone aus ihrem Kroa-
tien-Urlaub mit nach Hause ge-
nommen. Adrian entsorgte deren
Kerne später kurzerhand als Bio-
müll im Gartenbeet.
Im Frühling folgte die Überra-

schung: Die Kerne hatten den
Winter offenbar überstanden und
begannen auszutreiben. Während
Stephanie dem ungeplanten Nach-
wuchs zunächst wenig Chancen
gab und die Pflanze sogar ausrei-
ßen wollte, entschied sich ihr
Mann, sie wachsen zu lassen.
Adrian hegte und pflegte die Me-
lonenpflanze über den Sommer.

11,4 Kilo schwere
Überraschung
Die Pflege zahlte sich aus. Unter
freiem Himmel wuchs mitten in
Ebensee eine stattliche Wasser-
melone heran. Ende August war

schließlich Erntezeit. „Wir waren
selbst überrascht, wie groß sie ge-
worden ist“, erzählt Stephanie Za-
doina. Beim Wiegen zeigte die
Waage schließlich beeindrucken-
de 11,4 Kilogramm. Damit ist die
kleine Melonen-Geschichte mög-
licherweise nochnicht zuEnde.An
der Pflanze wachsen bereits wei-
tere Früchte. Stephanie und Adri-
an hoffen nun, dass auch diese vor
den kühleren Herbsttagen noch
vollständig ausreifen. Aus ein paar
achtlos entsorgten Urlaubskernen
könnte damit noch eine ganze
„Ebenseer Wassermelonen-Ernte“
werden.<

Stephanie und Adrian Zadoina mit ihrer Wassermelone Foto: privat

von 
THOMAS LEITNER

Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, Fachhochschulen und viele
weitere Ausbildungswege präsen-
tierten sich wieder auf der Messe
„Jugend & Beruf“, gemeinsam
veranstaltet von Wirtschaftskam-
mer OÖ und Land OÖ. Von 30.
September bis 3. Oktober findet
sie in Wels statt. Eintritt frei.

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Zahlen der Statistik
Austria liegt nur Tirol (3.285 Euro
pro Kopf) knapp besser. Den
höchsten Wert verzeichnet die
Steiermark (8.611 Euro). Landes-
hauptmann Thomas Stelzer (ÖVP)
betont den starken Standort und
den „vernünftigen Umgang mit
dem Steuergeld der Landsleute.“

Starkes Netzwerk für
Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in Oberösterreich arbei-
tet verstärkt zusammen, um von
der Dürre betroffene Betriebe zu
unterstützen. Von 1.239 organi-
sierten Lkw-Zügen mit Heuballen
für Österreich rollt jeder fünfte
nach Oberösterreich. „Ein Hilfspa-
ket ist dann gut, wenn es am Hof
ankommt. Deshalb kümmern wir
uns nicht nur um finanzielle Ent-
lastung, sondern auch um Futter,
Liquidität und konkrete Unterstüt-
zung“, so Agrar-Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.                  
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

TIERSCHUTZVEREIN

Jubiläum mit Segnung
EBENSEE. Seit 40 Jahren setzt
sich der Tierschutzverein Eben-
see mit großem Engagement für
Tiere und ihre Besitzer ein. Un-
zählige ehrenamtliche Stunden
wurden in den vergangenen
Jahrzehnten geleistet.
Das Jubiläum feiert der Verein
amSonntag, 4.Oktober2026,mit
einer Tiersegnung. Beginn ist um

9.30 Uhr am Freigelände der
PfarrkircheRoith inEbensee.Der
Vorstand blickt dabei auf vier
Jahrzehnte Tierschutzarbeit zu-
rück und freut sich auf zahlrei-
che Besucher mit ihren tieri-
schen Begleitern. Im Anschluss
lädt der Verein zu Speis und
Trank sowie zu einem gemütli-
chen Beisammensein ein.<

Seit 40 Jahren setzt sich der Verein für Tiere ein Foto: Valeri Luzina/adobe.stock

WALDPÄDAGOGIK

Internationaler
Kongress
TRAUNKIRCHEN. Rund 75 Teil-
nehmer aus 17 Nationen trafen
sich am Waldcampus Traun-
kirchen zum 20. Internationa-
len Waldpädagogikkongress.

Dabei standen Waldpädagogik,
Forschung und Biodiversität im
Mittelpunkt. Vorträge, Work-
shops und Exkursionen boten
Raum für fachlichen Austausch
undDiskussionen überWald- und
Umweltbildung. Bundesminister
Norbert Totschnig betont die Be-
deutung der Waldpädagogik für
Kinder und Jugendliche. Sie sol-
len den Wald nicht nur aus dem
Klassenzimmer kennen, sondern
ihn direkt erleben. Das zuständi-
ge Ministerium unterstützt jähr-
lich rund 6.000 waldpädagogi-
sche Ausgänge mit etwa einer
Million Euro.
In der Traunsee-Regionwurde die
Waldpädagogik in Österreich be-
reits 1990 ins Leben gerufen. Seit
2004 wird an den Österreichi-
schen Forstlichen Ausbildungs-
stätten ein modularer Zertifikats-
lehrgang angeboten. Heute gibt es
rund 800 aktive, zertifizierte
Waldpädagoginnen und Wald-
pädagogen in Österreich. Der
internationale Kongress dient
neben der Weiterbildung vor al-
lem dem Austausch über moder-
ne Formen der Wald- und Um-
weltbildung. Österreich ist zu 48
Prozent mit Wald bedeckt, wobei
rund 80 Prozent davon Privatwäl-
der sind. Die waldbezogene Bil-
dungsarbeit soll auch künftig
weiterentwickelt und internatio-
nal vernetzt werden.<

Teilnehmer Foto: BMLUK
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AUSTAUSCH

Städtepartnerschaft
LAAKIRCHEN. Die Städtepart-
nerschaft zwischen Laakirchen
und Gemona del Friuli wird auch
sportlich gelebt.
15 jungeVolleyballer aus der ita-
lienischen Partnerstadt ver-
brachten gemeinsam mit Trainer
Riccardo Patat und Teammana-
ger Paolo Guerra fünf Tage in
Laakirchen.
Neben Trainingseinheiten in der
Sporthalle und am Beachvolley-
ballplatz stand auch das Kennen-

lernen der Stadt auf dem Pro-
gramm. Höhepunkt war ein
Freundschaftsspiel gegen die Ju-
gendmannschaft der Sportunion
Laakirchen unter Trainerin
Bianca Kothbauer.
Beim anschließenden gemeinsa-
men Abendessen tauschten sich
die jungen Sportler weiter aus.
AuchVizebürgermeisterinMaria
Ohler und Sportreferent Stefan
Holzleithner nahmen daran
teil.<

Volleyballspieler aus Gemona und Laakrichen Foto: Stadtgemeinde Laakirchen

BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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Rössl Dirndlspringen
feiert Premiere
ST. WOLFGANG. Mut, Tracht
und jede Menge Lebensfreude
standen beim ersten Rössl
Dirndlspringen im Hotel Im
Weissen Rössl am Wolfgangsee
im Mittelpunkt.

Insgesamt 65 Springerinnen und
Springer sorgten mit kreativen
Outfits und originellen Sprüngen
für beste Unterhaltung. Auch
zahlreiche Zuschauer verfolgten
das Spektakel von der Sonnenter-
rasse, Booten, SUPs und schwim-
menden Reifen aus. Eine Jury mit
Magdalena Melitta Moser, Her-
mann Poll, Max Franz, Thomas
Geierspichler und Otto Konrad
bewertete die Sprünge. Für die
Moderation sorgten Peter Zeitlho-
fer und Robert Steiner vom Salz-
kammergut-Podcast „ned zwida“,

musikalisch begleitet wurde die
Veranstaltung von DJ Harvey
Miller. Auf die Gewinner warte-
ten unter anderem ein Wochen-
ende im Weissen Rössl, ein Din-
ner, ein Day Spa sowie Gutschei-
ne undweitere Sonderpreise.Nach
der Siegerehrung wurde im Fel-
senkeller weitergefeiert.<

Sprung ins kühle Nass

Foto: Hotel Im Weissen Rössl am Wolfgangsee

ABVERKAK UF

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.
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PANORAMALAUF

Zahlreiche Teilnehmer
ST. KONRAD. Der 11. St. Kon-
rader Panoramalauf stellte mit
272 Teilnehmern einen neuen
Rekord auf. Bei perfektem
Laufwetter und rund um den
Badesee St. Konrad bot das
größte Sportevent der Gemein-
de Bewerbe für alle Altersklas-
sen.

Fast 90 Kinder gingen bei den
Kinderläufen an den Start. Beim
Charity Walk wurden rund 500
Euro für den Sozialfonds St.
Konrad gesammelt. Im 4,2 Ki-
lometer langen Fitnesslauf sieg-
ten Rene Hessenberger und Va-
lerie Mühlböck. Den sieben Ki-
lometer langen Hauptlauf ent-
schieden Michael Bamberger
und Lisa Fröhlich für sich. Zum
Abschluss sorgten 18 Staffel-
teams für spannende Duelle. Die
teilnehmerstärkste Gruppe stell-
te der Lauftreff Pichl. Alle Läu-

fer erhielten im Ziel eine Fini-
sher-Medaille, die Erstplatzier-
ten wurden bei der Siegerehrung
auf der Seebühne mit Trophäen
und Sachpreisen ausgezeichnet.
Für die gelungene Veranstaltung
sorgten zahlreiche Helfer des
TSV, der Feuerwehr St. Konrad
und des Roten Kreuzes Scharn-
stein. Die Organisatoren freuen
sich bereits auf die zwölfte Auf-
lage im Jahr 2027.<

Panoramalauf Foto: TSV St. Konrad

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

SCHULSTART IN GMUNDEN

932 Taferlklassler
BEZIRK GMUNDEN. Für 932
Mädchen und Buben beginnt
im Bezirk Gmunden am 14.
September die Schule. Einer
davon ist Jakob aus Neukir-
chen – und der freut sich schon.

Für 15.047 Taferlklassler in
Oberösterreich beginnt in weni-
gen Tagen ein neuer Lebensab-
schnitt. Im Bezirk Gmunden er-
leben am Montag, 14. Septem-
ber, insgesamt 932Mädchen und
Buben ihren allerersten Schul-
tag. Einer von ihnen ist Jakob
Putz aus Neukirchen bei Alt-
münster. Nervös ist er noch nicht
– im Gegenteil: Jakob kann es
kaum erwarten, dass es endlich
losgeht. Die Schultasche ist be-
reits fertig gepackt und auch sein

Lieblingsfach steht fest: Rech-
nen. Besonders freut er sich auf
seine Klasse. „Es wird sicher lus-
tig, denn auch einige meiner
Freunde kommen in dieselbe
Klasse. Unsere Klasse heißt
Eichhörnchen-Klasse!“, erzählt
Jakob.
Die Vorfreude bestätigt auch
Mutter Isabella: „Jakob freut sich
wirklich auf den Schulbeginn.
Die ganzen Ferien über wollte er
schon rechnen und schreiben.
Unser jüngster Spross ist reif für
die Schule.“ Für die ganze Fa-
milie beginnt damit ein neuer,
spannender Lebensabschnitt.
Auch Jakobs Eltern und seine
beiden älteren Schwestern freu-
en sich mit ihm auf den Start an
der Volksschule Neukirchen.<

Jakob aus Neukirchen freut sich schon auf den Schulbeginn Foto: Hörmandinger
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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bad goisern

Todesfall: 
Hans schmaranzer 
(73) Foto: privat

bad iscHl

Todesfall: 
Magdalena gratzer 
(95) Foto: privat

ebensee

sTeineren HocHzeiT: 
antonia & Hermann laimer (67,5 Jahre) 
                                                           Foto: privat

diaManTene HocHzeiT: 
adelheid & rudolf schinhan (60 Jahre)
 Foto: privat

jubilar: 
rosa Höller (96) 
                                                           Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmunden@tips.at

jubilar: 
franziska feichtinger (90) 
                                                           Foto: privat

gMunden

Todesfall: 
Hans-ulrich Kräßig 
(75) Foto: privat

laaKircHen
geburT: emir, 
Eltern: Gurbet & Nusret Cöplü; 

diaManTene HocHzeiT: 
Karoline & Karl franz riedler,  
am 17. September 2026; 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

MORDVERDACHT

Leichenfund
VÖCKLABRUCK/LAAKIRCHEN.
Nach dem Fund einer toten Frau
am Ufer der Ager ermittelt die
Polizei wegen Mordes. Spielen-
de Kinder hatten die 53-Jährige
aus Laakirchen letzteWoche ent-
deckt und die Polizei alarmiert.
Die Obduktion ergab, dass die
Frau mehrere Stichverletzungen
aufwies und von einem Tötungs-
delikt auszugehen ist.
Die 53-Jährige war Patientin im
offenen Bereich der Psychiatrie
am Salzkammergut Klinikum
Vöcklabruck und befand sich
zum Zeitpunkt der Tat bei einem
geplantenAusgang. Nachdem sie
nicht zurückgekehrt war, wurde
die Polizei verständigt. AmMitt-
woch suchten Einsatzkräfte und
Taucher die Ager nach einer
möglichen Tatwaffe ab.
Das Landeskriminalamt ermit-
telt, Festnahmen gab es bis zum
Redaktionsschluss keine.<
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MAUERWERK

Kriechende Nässe in der Wand
Wer das Problem von aufstei-
gender Feuchtigkeit in der
Wand ignoriert oder ober-
flächlichkaschiert, riskiert eine
Kettenreaktion an unangeneh-
men Folgen: von verminderter
Wohnqualität und Schimmel
bis zu explodierenden Heiz-
und Instandsetzungskosten.

Bautenschutz-Experte Anton
Schuster vom Abdichtungsprofi
VEINAL erklärt die drei typi-
schenEntwicklungsstufenbishin
zum massiven Bauschaden: „In
der unsichtbaren Phase kriecht
die Feuchtigkeit unbemerkt im
Mauerkern auf. In der sensori-
schen Phase macht sich ein muf-
figer Geruch breit. Sichtbar wer-
den Schäden wie Flecken, ab-
blätternde Anstriche, Schimmel
oder Salzränder erst in der opti-
schen Phase“. Vor 1945 erbaute

Häuser besitzen oft gar keine me-
chanische Absperrung gegen
Feuchtigkeit aus dem Erdreich.
Bei Nachkriegsbauten sind die
damals als Sperrschicht üblichen
Teerpapiere oder Teerpappen
nach Jahrzehnten oft brüchig und
wirkungslos. Sogar bei bis in die
1980er-Jahre errichteten Gebäu-
den können gealterte Abdichtun-

gen dazu führen, dass das Mauer-
werk Wasser nach oben saugt.
Eine kalte, klammeWand und ein
muffiger Geruch sind ersteWarn-
signale. Einfache Tests können
einen ersten Eindruck geben: Der
Löschpapiertest zeigt, ob der Putz
im unteren Wandbereich aktiv
Nässe zieht. Auch der Folientest
liefert Hinweise. Bilden sich an

der Wandseite unter einer rund-
um mit Klebeband luftdicht fi-
xierten Klarsichtfolie nach 24
Stunden Wassertropfen, drückt
die Nässe aus dem Mauerwerk.
Wichtig: Diese Tests dienen nur
als erste Orientierung. Im Ver-
dachtsfall sollte immer ein Exper-
te hinzugezogen werden.

Trockenlegung ohne
Aufstemmen und Aufgraben
Bestätigt sich derVerdacht gibt es
minimalinvasive Lösung ohne
Aufstemmen der Mauern und
aufwendige Erdarbeiten. „Über
Bohrlochinjektionen wird eine
hoch kriechfähige Silikonharzlö-
sung ins Mauerwerk injiziert. Sie
breitet sich in den feinen Kapil-
laren aus, reagiert mit der Feuch-
tigkeit und bildet eine unverrott-
bare Barriere für dasWasser aus“,
erklärt Schuster.<

Wer sich nicht auf seinen Geruchssinn verlassen möchte, kann sich auch mit ein-
fachen Mitteln wie dem Löschpapier-Test einen Eindruck verschaffen. Foto: VEINAL

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser

THALHAMMER FARBEN AUS GMUNDEN

Holzschutz-Highlight 
des Monats

Thalhammer Farben | Traunsteinstraße 10 | 4810 Gmunden | office@thalhammer-farben.at
Geöffnet: Mo-Di, Do-Fr 8–12.30 | 13–17, Mi 8–12.30 | www.thalhammer-farben.at

Wenn die Tage kürzer werden und die Tem-
peraturen sinken, ist der ideale Zeitpunkt 
gekommen, Haus und Garten winterfest zu 
machen. Thalhammer Farben empfiehlt, 
jetzt gezielt in den Schutz und die Sanierung 
von Oberflächen zu investieren, um Schäden 
durch Feuchtigkeit, Frost und Temperatur-
schwankungen vorzubeugen.

Je näher der Winter kommt, desto anfälliger 
sind Materialien im Außenbereich. Regen, 
Nebel und erste Kälteeinbrüche setzen Holz, 
Metall und Putzfassaden zu. Holz kann Feuch-
tigkeit aufnehmen und aufquellen, Lack-
schichten werden spröde und ungeschützte 
Flächen sind anfällig für Frostschäden.

„Wer jetzt handelt, verhindert größere Schä-
den im Winter“, betont das Team von Thal-
hammer Farben. „Eine rechtzeitige Behand-
lung schützt Oberflächen nachhaltig und spart 
im Frühjahr aufwendige Sanierungsarbeiten.“

Profi-Tipp: Beim Abdecken von Holz im Au-
ßenbereich (z.B. Balkone, Handläufe) ist Sorg-
falt entscheidend. Liegen Planen direkt auf 
und sind nicht ausreichend hinterlüftet, kann 
sich durch Kondensatbildung Feuchtigkeit 
stauen – ideale Bedingungen für Schimmel 

und Holzschäden. Sorgen Sie daher für Ab-
stand und ausreichende Belüftung.

Auch im Innenbereich ist der Herbst eine be-
liebte Zeit für Renovierungen. Neue Wand-
farben sorgen für Gemütlichkeit und schaffen 
eine angenehme Atmosphäre für die kom-
menden Monate, in denen wieder mehr Zeit 
zuhause verbracht wird.

Ein klarer Vorteil: Die oft noch milden, trocke-
nen Herbsttage bieten gute Bedingungen für 
Anstricharbeiten, sodass Farben und Lacke zu-
verlässig haften und aushärten können.

Das Team von Thalhammer Farben berät Sie 
gerne zu Ihrem Projekt! Nutzen Sie am besten 
gleich die Rabattaktion auf Holzschutz-Pro-
dukte im September! Anzeige

Thalhammer Farben | Traunsteinstraße 10 | 4810 Gmunden | office@thalhammer-farben.at

-15 % Rabatt %
%%

- 15 % Rabatt
auf Holzschutz-Produkte

im September 2026
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft Rund um Haus u. Garten

Liebe Mama, lieber Papa,
wir wünschen euch alles, 

alles Gute zu eurem 
65sten Hochzeitstag!

Eure Kinder 
Hansi, 

Sissi & Konni

Lieber Hans
A�es Gute zum 

60. 
Geburtstag!
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Wohnungs-& Garagenfloh-
markt,  Sa., 12.9., 10 - 14.00
So., 13.9., 8.00 - 13.00,
Cumberlandpark 24, Gmunden

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Pensionist, 68 J. aus dem
Raum Salzkammergut, sucht
Freundin zum Wandern und
Bergfahren, für Ausflüge und
kleine Reisen  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 008/14408

Sportliche Sie (62), sucht
Tanzpartner für Salsa, Bachata
und ev. Boogie Kurse. Anfän-
ger bis leicht fortgeschritten,
 0677 63151351

Boote Mittendorfer
Öffnungszeiten vom Boot-
Shop ab 1. Juli 2026 bis 15.
Oktober 2026 Dienstag bis
Samstag 09:00 - 12:30 Uhr
Dienstag bis Freitag 16:00 -
18:00 Uhr, Auskunft: 0664
3003324 www.boote-mittendor
fer.at office@boote-mittendor
fer.at

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Ich, Elisabeth 67, suche dich,
...Mann mit Herz am rechten
Fleck!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Netter,  lieber Mann, 73 Jah-
re sucht nette, liebe Dame zw.
65 - 70 Jahre, dauerhafte
Freundschaft, Raum Gmunden-
Umgebung.  0650 3248927
& Whatsapp

Sebastian 73,  lebensfroh,
attraktiv: "Mit dir gemeinsam
in den Herbst wandern?"
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

 
Stellenausschreibung 

Bauhofverband 
Desselbrunn - Rüstorf 

 
 

Bauhofmitarbeiter/in:  
 (20 – 40 W-Std.) 

Dienstbeginn: ehestmöglich bzw. nach 
Vereinbarung 

Funktionslaufbahn GD 19.1  
 

Bewerbungen sind bis MO, 28.09.2026,  
beim Gemeindeamt Desselbrunn, inkl. 

Bewerbungsbogen, einzubringen. 
Weitere Informationen: 0 76 73 37 13, 

www.desselbrunn.at und www.ruestorf.at 
 

Verbandsobmann Bgm. Michael Hochleitner 
 

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung

in der Personalsuche

powered by Tips

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

DAHOAM BAU, sie wollen um-
bauen / ausbauen ? Wir haben
die besten Ideen. Sanierung,
Umbau, Terrassen, uvm. Unver-
bindliche, kostenlose Beratung
und Angebotserstellung.
 0699 17161514
email: dahoambau@gmail.com
www.dahoambau.com

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterverlegung+Sanierungen
 0660-3400873

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467
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Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an
jobs@amatic.com und darauf, Sie kennenzulernen!

IHR PROFIL
+ Idealerwwrweise 1-2 Jahre Berufserffrfahrung im technischen Support
+ Gute IT- und MS-Office-Kenntnisse
+ Technisches Grundverständnis (z. B. Netzwerktechnik)
+ Problemlösungskompetenz und Kommunikationsfähigkeit
+ Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
+ Reisebereitschaft sowie Führerschein der Klasse B

Traunsteinstraße 12 | 4845 Rutzenmoos (Bezirk Vöcklabruck - Nähe Abfahrt
A1 Regau) | jobs@amatic.com | +43 7672 29 600

SERVICE-TECHNIKER/IN

WIR BIETEN
+ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive
+ Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
+ Kollegiales Arbeitsklima
+ Ein monatliches Bruttogehalt lt. Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur
Überzahlung je nach Qualifikation und Erffrfahrung

Vollzeit | ab sofort
Standort: Rutzenmoos (Bezirk Vöcklabruck)

ÜBER UNS
Wir sind ein international tätiges Technologieunternehmen, spezialisiert auf
die Entwicklung hochwertiger Spieltechnologien. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort eine/n Service-Techniker/in.

IHRE AUFGABEN
+ Technische Beratung und Betreuung unserer Produkte (telefonisch, per
E-Mail oder vor Ort)

+ Durchführung von Fehleranalysen bei PC-, Hardware- und
Softwareproblemen

+ Wartungsarbeiten sowie Fehlerbehebungen
+ Aufstellung und Inbetriebnahme von Glücksspielautomaten
+ Kundenschulungen auf Deutsch und Englisch

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Familienauto! Seat
Alhambra TDI 4 Drive,
Bj. 2019, 7-Sitzer,
schwarz, servicegepflegt,
8-fach Alu-bereift,
153.000 km, € 28.690,-,
 0664 2005886

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Verkaufe MB Coupé 230CE
C124, Bj. 1991, 165.000 km,
Plakette bis 10.2026, sehr
guter Zustand, Preis € 12.900,-
 0664 3553152

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Junges Paar aus Region
sucht Haus mit Garten
zum Kauf in Region, bis
€ 500.000,- von Privat an
Privat,  0660 2938823

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Sonnige Parkwohnung in
Gmunden zu vermieten,
  0660 8977272

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Suche erfahrene Haushälterin
30 Std/W, Dienstort Weissen-
bach am Attresee
0664 1446601

Suche Haushaltshilfe für
gepflegtes Einfamilien-
haus in Altmünster, 5-6
Stunden pro Woche.
Freie Zeiteinteilung.
 0664 2241420
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TESTFAHRT

Alpine A390 GT: Der Kaiserin neue Kleider
Während die Politik noch im-
mer nicht so recht weiß, wie sie
mit der Elektromobilität um-
gehensoll, bringtAlpinemitder
A390 GT ein optisch auffälli-
ges Modell auf den Markt.

Es ist noch nicht lange her, dass
Renault sich entschloss, Alpine
als Marke und Label wieder auf-
erstehen zu lassen. Nach der
hochverehrten A110 und dem
elektrischen A290 folgt nun die
A390 als logischer nächster
Schritt. Mit nur 1,5 Metern Hö-
he, sportlicher Silhouette und
markanter Front fällt sie optisch
aus dem Rahmen und verbindet
Wucht mit Eleganz.
Für den besonders markanten
Auftritt braucht es optionale Ex-
tras wie 21-Zoll-Felgen, Brems-
sättel in Rouge Racing oder die
„Gris Tonnerre Mat“-Lackie-
rung. Die Serienausstattung ist
dennoch umfangreich. Matrix-
Leuchtdioden-Scheinwerfer,
hochwertiges Soundsystem,
Wärmepumpe, Ambientelicht
und Zwei-Zonen-Klimaanlage
sind an Bord. Das Testauto stei-
gerte den Abpreis von 67.500
Euro auf 81.929,99 Euro. Viel
Alcantara und Carbon tragen da-
bei zum hochwertigen Eindruck
bei.

Alltag trifft Fahrdynamik
Beim Antrieb sorgen drei Elek-
tromotoren, Allradantrieb und
variable Drehmomentverteilung
für 400 Pferdestärken und 661
Newtonmeter maximales Dreh-
moment. Trotz 2,1 Tonnen Ge-
wicht wirkt die A390 erstaunlich
agil. Direkte Lenkung, kräftige
Bremsen und ein Soundgenera-
tor tragen zum dynamischen
Fahreindruck bei und lassen das
hohe Gewicht in den Hinter-
grund treten.
Der 89-Kilowattstunden-Akku er-
möglicht laut Norm 551 Kilome-
ter Reichweite, im Test blieben
rund 430 Kilometer. Die maxima-
le Ladeleistung beträgt 150 Kilo-
watt. Rekuperation in vier Stufen,

One-Pedal-Drive und eine ver-
lässliche Ladeplanung gehören
ebenfalls zum Angebot. Auch bei
etwas schnellerer Gangart bleibt
die Reichweite dank ausgefeilter
Aerodynamik brauchbar.
ImAlltag zeigt sich dieA390 viel-
seitiger, als ihr sportlicher Auf-
tritt vermuten lässt. Platzangebot
und Gepäckraum reichen auch für
längere Fahrten mit der Familie.
Im Innenraum prägen Sportsitze,

viel in Blau und Weiß gehaltenes
Leder, Aluminiumpedale und ein
roter Boost-Schalter das Bild.
Analoge Tasten und der Zwölf-
Zoll-Touchscreen inklusive Goo-
gle-Software sorgen für eine un-
komplizierte Bedienung. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Alpine A390 GT

Motor: 89,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 400 PS
Dauerleistung: 249 PS
Max. Drehmoment: 661 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis Testmodell: ab 67.500 Euro

Die Alpine A390 GT ist ab 67.500 Euro (Testmodell) zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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TENNIS

Tennis-Stadtmeister
LAAKIRCHEN. Drei Wochen
lang kämpften mehr als 60 Spie-
ler, darunter rund 20 Kinder und
Jugendliche, bei der 53. Tennis-
Stadtmeisterschaft um die Titel.
In knapp 150 Begegnungen wur-
den die Sieger ermittelt. Bei den
Finalspielen setzte sich Georg
Obermaier im Herren-A-Bewerb

durchundwurdeStadtmeistervor
Gottfried Wittmann. Im Nach-
wuchs gewannen Sebastian
Schuller (U8), Aydin Zunic
(U10) und David Hüttner (U14).
Das Doppel entschieden Simon
Huemer und David Lukic für
sich. Matthias Raffelsberger ge-
wann den Herren-B-Bewerb.<

Christian Bönisch, Christine Gabler, Stefan Holzleithner, Gottfried Wittmann,
Georg Obermaier, Maria Ohler,n Maximilian Raffelsberger Foto: Stadtgemeinde Laakirchen

SPORTANGEBOT

Neuer Pumptrack
OBERTRAUN. Das Austrian
Sports Resort BSFZ Ober-
traun hat sein Angebot um
einen modernen Pumptrack
und eine Skills Area erweitert.
Die neue Anlage ist bereits täg-
lich von 8 bis 22 Uhr kostenlos
zugänglich.

Der bisherige Schotter-Pump-
track wurde durch eine asphal-
tierte Anlage mit rund 450 Qua-
dratmetern Fahrfläche ersetzt.
Für Kinder und Anfänger gibt es
zusätzlich einen eigenen Kids
Track. Wellen, Kurven und ver-
schiedene Linien ermöglichen
sowohl erste Fahrversuche als
auch gezieltes Techniktraining.
Die angeschlossene Skills Area
bietet unter anderem Kurven,
Stufen, Drops und Holzelemen-
te. Damit eignet sich die Anlage
für Familien und Einsteiger
ebenso wie für erfahrene Moun-

tainbiker und Trainingsgruppen.
Auch BMX, Scooter, Skate-
boards und Rollschuhe sind er-
laubt, motorisierte Geräte hin-
gegen nicht.
Rund 200.000 Euro wurden in
den neuen Pumptrack investiert,
weitere 50.000 Euro in die Skills
Area. Die offizielle Eröffnung
soll zu einem späteren Zeitpunkt
stattfinden.<

Pumptrack Foto: Andreas Holzinger

WASSERSKI

Gold und Silber
OHLSDORF. Bei der Wasser-
ski-Europameisterschaft der
Klassen U14 und U17 in Agri-
nio, Griechenland, zeigte der
13-jährige Franz-Josef Sto-
ckinger aus Ohlsdorf sein gro-
ßes Können.

122 Athleten aus 22 Nationen
kämpften in den Disziplinen Sla-
lom, Trick und Springen um die
Medaillen.
Stockinger holte im Springenmit
einer Weite von 37,1 Metern die
Silbermedaille. In der Disziplin
Trick sowie in der Gesamtwer-
tung „Overall“, bei der die Er-
gebnisse aller drei Disziplinen
zusammengezähltwerden,war er
nicht zu schlagen und sicherte
sich jeweils Gold. Auch das ös-
terreichische U14-Team durfte
jubeln und gewann die Team-
wertung vor Belarus und der
Ukraine. Für seine Erfolge trai-

niert Stockinger intensiv. In den
Sommermonaten ist er bei sei-
nem Heimatverein WLUF in
Fischlham aktiv, im Herbst und
Frühjahr geht es für Trainings-
lager nach Italien. Im Winter
trainiert das junge Talent, soweit
es die Schule zulässt, in Florida.
Unterstützt wird er dabei von er-
fahrenen Trainern und seiner Fa-
milie.<

Franz-Josef Stockinger Foto: Stockinger

URFV BAD ISCHL

Reiter zeigen Können
BAD ISCHL Einen Erfolg feierte
Larissa Tenhumberg vomUnion
Reit- und Fahrverein Bad Ischl
mit ihrer Stute Elandina H im
Springreiten.DerVerein lädt am
13. September zum Reitertref-
fen mit Vereinsmeisterschaft.

Das Duo sicherte sich den Ge-
samtsieg im Next Generation Cup
in der lizenzfreien Klasse über 75
Zentimeter. Der Bewerb wurde an
vier Stationen in Steyr, Stadl-Pau-
ra, Schörfling und Eberstalzell
ausgetragen. Mit vier fehlerfreien
Runden setzten sich die Beiden
gegen 39 Teilnehmer durch. Auch
in den Einzelbewerben überzeug-
te das Paar. In Schörfling gelang
bei einem Standardspringen über
95Zentimeter aufAnhiebderSieg.
Beim Finale in Eberstalzell folgte
in der 95-Zentimeter-Stilprüfung
ein weiterer Erfolg mit dem zwei-
ten Platz.

Reitertreffen und
Vereinsmeisterschaften
Am Sonntag, 13. September, lädt
der URFVBad Ischl ab 9 Uhr zum
Reitertreffen mit Vereinsmeister-
schaften auf dem Rennbahngelän-
de in Kaltenbach ein. Neben Dres-
sur und Springen zeigen auch die
Nachwuchsreiter im First-Rid-
den- und Führzügelbewerb ihr
Können. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt.<

Larissa Tenhumberg Foto: Phototeam Lehoczky
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NORDIC SKI TEAM

Saisonvorbereitung
SALZKAMMERGUT. Das AS-
VÖ Nordic Ski Team nutzte
auch heuer eine Trainingswo-
che im slowenischen Planica,
um sich intensiv auf die kom-
mende Saison vorzubereiten.

Nach einem kurzen Zwischen-
stopp in Villach zum „Einsprin-
gen“ ging es für die jungen
Springer weiter nach Planica.
Dort traf der Nachwuchs auf die
Nationalteams aus Deutschland
undderSchweiz,dieebenfalls für
die neue Saison trainierten.
Neben zahlreichen Sprungein-
heiten standen auch Rollerska-
ten,WandernundLaufenaufdem
Programm. Dabei kamen Aus-
dauer, Geschicklichkeit und vor
allem der Teamgeist nicht zu
kurz.
Erstmals wurde zudem ein Men-
taltraining für die jungen Sport-
ler angeboten, das auf großes In-

teresse stieß. Mit viel Motiva-
tion und neuen Erfahrungen im
Gepäck geht es bereits kommen-
de Woche bei den ersten Bewer-
ben in Höhnhart weiter.
Wer sich für dasNordicSkiTeam
interessiert, kann dienstags und
freitags beim Training vorbei-
schauen. Informationen und An-
meldung gibt es über die Trainer
auf www.nordicskiteam.at<

Trainingswoche Foto: NTS

lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at  
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
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GOLDENE ANANAS

Sportlicher Dreikampf
VORCHDORF. Beim zweiten
Ananas Triathlon stellten sich
zahlreiche Teilnehmer der
sportlichen Herausforderung
im Almtalbad Vorchdorf.

Organisiert wurde die Veranstal-
tung von der Wasserrettung
Vorchdorf mit 32 Helfern. Auch
die Freiwillige Feuerwehr unter-
stützte mit Absperrungen ent-
lang der Strecke.
Die 750 Meter lange Schwimm-
distanz im Sportbecken wurde
durch eine 25 Kilometer lange
Radstrecke über Einsiedling, Se-
yrkam und Heizing sowie drei
Laufrunden ergänzt. Im Mittel-
punkt stand neben dem sportli-
chen Wettkampf vor allem die
Freude am Triathlon.
Bei den Herren setzte sich Julian
Bartl mit einer Minute Vor-
sprung auf Bernhard Lanz und
Rene Tauber durch. Bei den Da-

men holte sich Johanna Stefanits
die „Goldene Ananas“. Nadine
Bogner belegte Rang zwei, An-
naWaldl wurde Dritte.
Für Stimmung entlang der Stre-
cke sorgten zahlreiche Anwoh-
ner, die die Sportler kräftig an-
feuerten. Das Veranstalterteam
bedankte sich bei allen Helfern,
der Feuerwehr und den Anrai-
nern für die Unterstützung.<

Gelungene Veranstaltung Foto: Wasserrettung
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NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE

Licht aus in Schörfling: Diese Nacht
gehört Fledermäusen und Sternen
SCHÖRFLING. Wenn in Schör-
fling die Lichter erlöschen, er-
wacht die Natur: Die Lange
Nacht der Naturparke lädt zu
Sternen, Fledermäusen und
Abenteuern.

Einmal bewusst das Licht aus-
schalten, in den Sternenhimmel
blicken und entdecken, was nachts
in der Natur unterwegs ist: Am
Freitag, 11. September, verwan-
delt sich der Rathausplatz in
Schörfling von 18 bis 22 Uhr in
eine Bühne für Fledermäuse, Ster-
ne und spannende Geschichten.
Die „Lange Nacht der Naturpar-
ke“ findet anlässlich der interna-
tionalen Earth Night statt. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Wenn die Dunkelheit zum
Erlebnis wird
Bei guten Bedingungen bietet der
Nachthimmel über der Naturpark-
region Attersee-Traunsee ein be-
eindruckendes Schauspiel. Besu-
cher erfahren, warum natürliche
Dunkelheit für Menschen und
Tiere wichtig ist undwelche Lebe-

wesen erst aktiv werden, wenn die
Sonne untergegangen ist.
Auf dem Programm stehen Nacht-
geschichten, Naturerlebnisse mit
Naturvermittlern und Einblicke in
die Welt der Fledermäuse. Kinder
können eigene Nachtgeschöpfe
basteln,Experten informierenüber
nachtaktive Tiere und Lichtver-

schmutzung. Ein Höhepunkt ist
das mobile Planetarium von Sonja
Hufnagl. Dort können Besucher in
die Welt der Sterne und Sternbil-
der eintauchen. Auch der echte
Nachthimmelwird genau unter die
Lupe genommen.
Um 22 Uhr folgt der symbolische
Höhepunkt: Im Rahmen der Earth
Night wird in Schörfling das Licht
abgedreht. Damit soll auf Licht-
verschmutzung und den Wert na-
türlicher Dunkelheit aufmerksam
gemacht werden.
Die Veranstaltung findet nur bei
regenfreiem Wetter statt. Unter-
stützt wird der Abend von der
Marktgemeinde Schörfling am
Attersee sowie mit Mitteln des
Landes Oberösterreich und der
Europäischen Union.<

Perseiden am Nachthimmel über der Atterseeregion Foto: Peter Oberransmayr

PUPPENTHEATER

Kasperl auf Zeitreise
PINSDORF. Am Sonntag, 13.
September, reisen Seppi und
Kasperl im Turnsaal der Volks-
schule Pinsdorf zurück ins 17.
Jahrhundert. Das Puppentheater
Aigen-Schlägl erzählt kindge-
recht von Geschichte, Mut und

Gemeinschaft.Vorstellungenum
13.15 und 15 Uhr, Dauer jeweils
rund 45Minuten. Eintritt frei.
Tickets sind ausschließlich vor
Ort erhältlich und werden je-
weils 20 Minuten vor Vorstel-
lungsbeginn ausgegeben.<

Das Puppentheater Aigen-Schlägl kommt nach Pinsdorf Foto: privat

„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck
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SALINENMUSIK

Bergmesse
BAD ISCHL. Die Salinenmusik-
kapelle Bad Ischl lädt am Sonn-
tag, 13. September, zur traditio-
nellenKatrin-Bergmesseein.Um
10.30 Uhr gestaltet die Kapelle
die Messe auf dem Elferkogel.
Bei entsprechendemWetter geht
es nach der Messe musikalisch
weiter: Ab etwa 12 Uhr gibt die
Salinenmusikkapelle auf der
Sonnenterrasse der Seilbahn-
Bergstation ein Konzert. Dabei
erklingen bekannte heimische
Melodien und sorgen für einen
stimmungsvollen Ausklang.<

Konzert am Berg Foto: privat

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

STAR MOVIE REGAU

Opernzauber aus New York
REGAU. Opernfans dürfen sich
auf ein besonderes Kinoerleb-
nis freuen: Star Movie eröffnet
die neue Met-Live-Saison mit
einer glanzvollen Gala direkt
aus New York.

Wenn sich am 19. September um
19 Uhr der Vorhang in der Me-
tropolitan Opera in New York
hebt, können Opernfreunde das
Jubiläum auch bei Star Movie
miterleben. „Met Live im Kino“
feiert sein 20-jähriges Bestehen
und startet mit einer großen Ge-
burtstagsgala in die neue Saison.

Best-of mit den größten
Opernstars
Durch den Abend führt Star-So-
pranistin Renée Fleming. Ge-
zeigt wird ein Best-of aus mehr
als 185 Übertragungen mit Welt-
stars wie Jonas Kaufmann, Lise

Davidsen, Elina Garanca, Joyce
DiDonato und Roberto Alagna –
auf der großen Leinwand und in
brillanter Tonqualität.

Opernflair aus New York im
Kinosessel
Star Movie ist seit der Saison
2010/11 Teil der Kulturreihe.
Geschäftsführer Hans Peter
Obermayr erklärt: „Die MET-
Übertragungen haben die Kul-
turlandschaft in unserer Region
nachhaltig bereichert. Man spürt
den Flair der Metropolitan Ope-
ra in New York hautnah im be-
quemen Kinosessel.“

Vorverkauf gestartet
Der Vorverkauf für die Gala und
alle weiteren Vorstellungen läuft
bereits. Nach der Jubiläumsgala
am 19. September folgen am 3.
Oktober „Così fan tutte“, am 17.

Oktober „Macbeth“, am 5. De-
zember „Samson et Dalila“, am
23. Jänner 2027 „LaFanciulla del
West“, am 3. April „Manon“, am
24. April „Otello“ sowie am 5.
Juni „Parsifal“. Tickets sind an
den Star-Movie-Kassen und on-
line erhältlich.<

New Yorker Met Foto: Jenny Gorman
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Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1

2

3

Anzeige

LESUNG

Autorin stellt Buch vor
GMUNDEN. Im Rahmen der
Lesungsreihe „Lili in lila – Li-
teraturliebe in der lila Litera-
turhöhle“ ist am 23. Septem-
ber um 19 Uhr die oberöster-
reichische Autorin Sandra
Weihs in der Stadtbücherei
Gmunden zu Gast.

SandraWeihs liest aus ihremRo-
man „Bemühungspflicht“, der
das Leben am Rand der Gesell-
schaft und die Herausforderun-
gen des Sozialsystems themati-
siert. Im Mittelpunkt steht Man-
fred Gruber, der sich im Sozial-
system alleingelassen fühlt.
Weihs erzählt aus verschiedenen
Perspektiven mit Empathie, Hu-
mor und Ironie. Im Anschluss an
die Lesung gibt es Gelegenheit
zum Gespräch und zur Diskus-
sion. Moderiert wird der Abend
von Melanie Jungwirth (sal-
zi.tv). Der Eintritt ist frei, frei-

willige Spenden sind willkom-
men. Snacks, Getränke und ein
Büchertisch stehen bereit. Auf-
grund der begrenzten Plätze wird
umAnmeldung unter 07612 794-
430 oder stadtbueche-
rei@gmunden.ooe.gv.at gebe-
ten.
Weitere „Lili in lila“-Lesungen
folgen am 21. Oktober, 11. No-
vember und 27. Jänner.<

Sandra Weihs Foto: Weihs

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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STEHRERHOF NEUKIRCHEN/V.

Die Druschwoche ruft
NEUKIRCHEN/V. Ein abwechs-
lungsreiches Programm er-
wartet die Besucher bei der
47. Druschwoche im Freilicht-
museumStehrerhof vom19. bis
27. September.

Die Eröffnung erfolgt am Sams-
tag, 19. September, um 14 Uhr
mit dem Anfahren der histori-
schen Dreschmaschine durch
Herbert Seiringer. Musikalisch
wird der Auftakt von der Mu-
sikkapelle Neukirchen umrahmt.
Die Highlights im Überblick:
Sonntag, 20. September (ab 10
Uhr): Traktor Oldtimertreffen –
einBegeisterungsgarant fürGroß
und Klein; Sonntag, 27. Septem-
ber (14.30 Uhr): glanzvoller Ab-
schluss mit einer Trachtenmode-
schau der Goldhaubengruppe
Neukirchen und Trachten Tost-
mann unter dem Motto „Tracht
im Wandel der Zeit“. Zusätzlich

bieten tägliche Handwerksvor-
führungen, Handdreschen, Gö-
pelfahren, Krapfen backen,
Volksmusik und vieles andere
mehr wieder faszinierende Ein-
blicke in das traditionelle bäu-
erliche Leben der Vorfahren.
Infos: www.stehrerhof.at; Öff-
nungszeiten: Di bis So von 10 -
17 Uhr<

Die Druschwoche gibt Einblick, wie
früher geerntet wurde. Foto: Stehrerhof

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!

KONZERT

Longfield Gospel
Singers in Gmunden
GMUNDEN. Die Longfield
Gospel Singers machen im
Rahmen ihrer Tour am Frei-
tag, 18. September, Station in
Gmunden. Das Konzert be-
ginnt um 18 Uhr in der ka-
tholischen Stadtpfarrkirche.
Tips verlost 2 x 2 Freikarten.

Der Chor unter der Leitung von
Georg Weilguny präsentiert ein
Programmmit bekannten Gospel-
songs und Spirituals. Mit dabei ist
auch die amerikanische Solistin
Beverly Minor aus Atlanta. Nach
demAuftritt inGmunden führt die
Tour nach Zell am See und Salz-
burg. Die Longfield Gospel Sin-
gers zählen rund 60 Sänger und
treten gemeinsam mit einer Band
auf. Der Chor trat bereits mehr-
fach in Europa und in den Ver-

einigten Staaten sowie in Öster-
reich auf. Karten sind im Vorver-
kauf sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Reservierungen sind per
E-Mail an info@art-lepa.com
möglich. Weitere Informationen
gibt es unter www.art-lepa.com<

Longfield Gospel Singers Foto:Gabriele Milde
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MUSIK AM BERG

Feuerkogel wird zur Musikalm:
Blasmusik und Almlieder wie früher
EBENSEE. Almlieder, Jodler
und Blasmusik erklingen am
12. September am Feuerkogel.
Auch eine Bergmesse und ech-
te Hausmannskost stehen am
Programm.

Am Feuerkogel wird am Sams-
tag, 12. September, musikalisch
an frühere Zeiten erinnert. Die
Salinenmusikkapelle Ebensee
und das Feuerkogelhaus laden
zum Ferienausklang unter dem
Motto „Almliedersingen und
Blasmusik wie früher am Feu-
erkogel“ auf den Ebenseer Haus-
berg.

Bergmesse zum Auftakt
Los geht es um 10 Uhr mit einer
Bergmesse in der Christopho-

ruskapelle. Anschließend verla-
gert sich das musikalische Ge-
schehen zum Feuerkogelhaus.
Dort spielen die „Pfannhauser“
auf, während die „Kohlröserl“
mit ihren Liedern für echte Alm-
stimmung sorgen.
Almliedersingen, Weisenblasen,
Jodler und traditionelle Blasmu-
sikklänge bestimmen das Pro-
gramm. Damit wollen die Ver-
anstalter bewusst an jene Zeiten
erinnern, als gemeinsames Sin-
gen und Musizieren auf den Al-
men selbstverständlich zum Le-
ben am Berg gehörten.

Musik im Zeichen von 100
Jahren Feuerkogelseilbahn
Auch kulinarisch bleibt der Tag
bodenständig: Beim Feuerko-

gelhaus wartet ein zünftiges
„Bratl in der Rein“ auf die Be-
sucher. Musik und Gesang ste-
hen zugleich im Zeichen eines
großen Jubiläums, das näher
rückt: 100 Jahre Feuerkogelseil-
bahn.
Die Veranstaltung findet nur bei

trockenerWitterung statt.
Wer vom musikalischen Sams-
tag noch nicht genug hat, kann
gleich einen weiteren Tag am
Berg anhängen: AmSonntag, 13.
September, steigt am Feuerkogel
ein Frühschoppen mit einer
Überraschungskapelle.<

Feuerkogel wird zur Musikalm: Blasmusik und Almlieder wie früher Foto: Hörmandinger

ERLAKOGEL

Bergmesse
EBENSEE/ATTNANG. Die Pfarr-
gemeinde Maria Puchheim lädt
am Sonntag, 13. September, zur
jährlichen Bergmesse auf den
Erlakogel. Treffpunkt für Fahr-
gemeinschaften ist um 6.30 Uhr
am Kirchenparkplatz in Maria
Puchheim. Vom Parkplatz Rind-
bach startet um 7.30 Uhr der ge-
meinsame Aufstieg. Um 11 Uhr
wird beim Gipfelkreuz der Got-
tesdienst gefeiert.<

Gipfelkreuz Foto: Pfarre

AUFG’SPÜT

Volkskultur erleben
BAD ISCHL. Unter dem Motto
„Hiatz ziagt daHerbst ins Salz-
kammergut“ steht der Volks-
kulturnachmittag „Aufg’spüt –
Volkskultur mit Peter Gilles-
berger“ am Sonntag, 20. Sep-
tember, ab 15Uhr in der Trink-
halle Bad Ischl.

Sänger und Musikanten aus dem
Salzkammergut, dem Alpen-
raumundBayernsorgenfüreinen
stimmungsvollen Nachmittag
mit Musik, Gesang und geleb-
tem Brauchtum.
Mit dabei sind die Salzkammer-
gut Geigenmusi, die Ischler
Weisenbläser, der Ennstaler
Viergesang und die Geschwister
Strasser aus Bayern. Durch das
Programm führt Sprecher Peter
Gillesberger. Für einen besonde-
ren Programmpunkt sorgt sein
Gespräch mit dem Mühlviertler
und ORF-Sprecher Dr. Franz

Gumpenberger unter dem Motto
„AMühlviertler zu Gast im Salz-
kammergut“.
Auch kulinarisch wird einiges
geboten: Die Goldhauben-,
Kopftuch- und Schwammerlhut-
gruppe Bad Ischl kümmert sich
um Kaffee und Kuchen. Karten
sind imTourismusbüroBad Ischl
und bei der Salzkammergut Tou-
ristik sowie online erhältlich.<

Geschwister StrasserFoto: Geschwister Strasser

PROJEKT ZEMENT

Rundgang an
Gedenkstelle
EBENSEE. Am Samstag, 12. Sep-
tember, widmet sich ein Themen-
rundgang an der KZ-Gedenkstätte
Ebensee dem NS-Rüstungspro-
jekt „Zement“. Von 10 bis 13 Uhr
wird die Geschichte des Konzen-
trationslagers und seiner Bedeu-
tungfürdieRüstungsplänedesNS-
Regimes beleuchtet. Dabei geht es
auch um die Rolle vonOpfern, Tä-
tern und Zivilpersonen aus dem
Umfeld des Lagers. Referent ist
Gerhard Riegler, pädagogischer
Mitarbeiter der KZ-Gedenkstätten
Mauthausen und Ebensee. Treff-
punkt ist beim Opferfriedhof der
KZ-Gedenkstätte Ebensee. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung unter education@maut-
hausen-memorial.org oder 07238
2269-10 ist aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl erforderlich.
Wetterfeste Kleidung und festes
Schuhwerk werden empfohlen.<
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CINÉROCK

Start in die Saison
EBENSEE. Mit einem Konzert-
abend zwischen Psychedelic
Rock, Garage und 70s-Sound
startet das Kino Ebensee in die
Herbstsaison. Im Rahmen der
Reihe CinéRock Live stehen am
Samstag,12.September,ab20.30
Uhr Stone Sober aus Budapest
undMymyzel aus Österreich auf
der Bühne.

Das ungarische Duo Stone Sober
steht für einen rohen, direkten
Sound mit riffbetriebenen Heavy-
Grooves, psychedelischen Ele-
menten und ungewöhnlichen
Taktarten. Auch die markanten
männlichen und weiblichen Ge-
sangsstimmen prägen den eigen-
ständigen Stil der Band. In den
vergangenen Jahren konnte Stone
Sober unter anderem als Support
von Wolfmother und Galloping
Coroners Bühnenerfahrung sam-
meln. Als Support ist die öster-

reichischeBandMymyzel zuGast.
Seit 2020 verbindet das Projekt
Musiker, die gemeinsam ihren
Sound laufend weiterentwickeln.
Die selbst komponierten Stücke
orientieren sich stilistisch an den
1970er-Jahren und reichen von
kraftvollem Rock und Funk über
gefühlvolle Balladen bis hin zu
Einflüssen aus der Indie-Musik.
Tickets an der Abendkassa und
auf KUPFticket.com<

Stone Sober Foto: Stone Sober

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

KANTOREI ST. MICHAEL

Venezianischer Klang
MONDSEE. Der Klang der ve-
nezianischen Mehrchörigkeit
kommt am Freitag, 25. Sep-
tember, um 20 Uhr in die Ba-
silika St. Michael Mondsee.

Das Konzert „Venedig – Aus-
tria“ widmet sich der musikali-
schen Verbindung zwischen Ve-
nedig und Österreich und holt
dabei auch weitgehend verges-
sene Werke heimischer Kompo-
nisten vor den Vorhang.
Im Mittelpunkt stehen unter an-
derem Anton Blasius Amon und
Christoph Sätzl, die von der ve-
nezianischen Musiktradition ge-
prägt wurden und diese in Ös-
terreich weiterentwickelten. Ei-
nige der aufgeführtenWerke sind
heute kaum bekannt und könn-
ten erstmals seit Jahrhunderten
wieder öffentlich erklingen.
Für das besondere Klangerlebnis
sorgen die I Cantori Veneziani di

San Marco, die Kantorei St. Mi-
chael Mondsee und das Consor-
tiumLunaelacense. Geleitet wird
das Konzert von Marco Gemma-
ni, Maestro di Cappella von San
Marco in Venedig. Zinken und
Posaunen ergänzen die Stimmen
und lassen die Klangwelt der Re-
naissance und frühen Barockzeit
lebendig werden.
Karten sind beim Tourismusver-
band Salzkammergut und online
erhältlich.<

Kantorei in San Marco Foto: Kantorei
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400 JAHRE BAUERNKRIEG

Vielfältiges Programm imMut-Ort Pinsdorf
PINSDORF. Umfangreiches Pro-
gramm wartet im „Mutort“
Pinsdorf im Rahmen der com-
munale oö 2026 zu „400 Jahre
Bauernkrieg“. Unter anderem
wird am Samstag, 12. Septem-
ber, das bekannte Frankenbur-
ger Würfelspiel in adaptierter
Version zu sehen sein.

Pinsdorf war Schauplatz einer der
letzten großen Schlachten des
Bauernkriegs.Gemeinsammit der
communale oö 2026 setzt die Ge-
meinde ein Zeichen für Versöh-
nung. Ein vielfältiges Programm
mit Musik, Tradition und zeitge-
nössischer Kunst fragt, wie Zu-
sammenhalt über Generationen
und Lebensformen hinweg ent-
stehen kann.
Am 12. September wird das Fran-
kenburger Würfelspiel auf dem
Bauernhügel in Pinsdorf in einer
adaptierten Version mit Zusatz-

texten zum Bauernkriegsgeden-
kenzweimalaufgeführt.Um14.30
Uhr startet beim Sportzentrum ein
FestumzugzumBauernhügel.Das
Würfelspiel wird im Anschluss
aufgeführt – um 15.30 sowie um
18 Uhr. Auch eine Gedenktafel
wird an diesem Tag enthüllt.

Familientag am Sonntag
AmSonntag, 13. September, wird
am Bauernhügel ab 9 Uhr zur
Ökumenischen Morgenmesse
Auch ist das Kollektiv Salon Li-
musin mit dem interaktiven Live-
Hörspiel „Unser Feld“ zu Gast.
Im Sportzentrum findet ab 10.30
Uhr ein Frühschoppen statt, mit
Musik von den Böhmischen. Mit
dem „Suuuperkulturfamilientag“
wird bei Vermittlungsprogramm
das 17. Jahrhundert für Kinder
spielerisch erfahrbar gemacht, ein
Druck-Workshop, aber auch ein
Verdauungsspaziergang für Fa-

milien wird angeboten. Um 13.15
und um 15 Uhr ist in der Turn-
halle das Puppentheater Aigen-
Schlägl mit „Kasperl auf Zeitrei-
se“ zu Gast.

Sonderausstellung
Das Rahstorfer Haus zeigt zudem
bis 31. Oktober die Sonderaus-

stellung „Aufruhr und Wandel –
Der Bauernkrieg und das Leben
auf dem Land“, immer samstags
von 11 bis 15 Uhr.
Am Dienstag, 22. September, 18
Uhr, wird dort auch der Vortrag
„Die G(K)unst der Heimatfor-
schung – was war oder wahr ist“
stattfinden.
Im Anschluss, ab 19 Uhr, wird im
Kindergarten Pinsdorf das com-
munale-Projekt „Lebensklänge“
von Klangkünstler Wolfgang Fa-
di Dorninger erlebbar.
Bis Mitte November ist Pinsdorf
Schauplatz eines vielfältigen Pro-
gramms im Rahmen der commu-
nale oö 2026. Am 15. November
findet ein Gedenktag zur Schlacht
von Pinsdorf statt.<

Alle Details und vollständiges
Programm: communale.at
Tickets für die Würfelspiel-Auffüh-
rungen unter www.floro.at

Foto: Albert MOSER

MUSIKKABARETT

Stephan Zinner live
LAAKIRCHEN. Mit seinem Pro-
gramm „Der Teufel, das Mäd-
chen, der Blues und Ich“ tritt
der bekannte Schauspieler und
Musiker Stephan Zinner am
Mittwoch, 7. Oktober, um 20
Uhr im ALFA Laakirchen-
Steyrermühl auf. Tips verlost
2 x 2 Freikarten.

Stephan Zinner ist vielen viel-
leicht als Metzger Simmerl aus
den Eberhofer-Krimis bekannt.
Doch er kann auch anders: Mit
seinem aktuellen Musikkabarett
begibt sich der Oberbayer auf die
Spuren des Blues und zeigt da-
bei mit viel Humor, dass dessen
Wurzeln nicht nur im Mississip-
pi-Delta, sondern durchaus auch
im ländlichen Bayern liegen
können. Gemeinsam mit dem
Musiker Peter Pichler verbindet
Stephan Zinner Geschichten,
Kabarett und Livemusik.

Infos und Tickets
Das Musikkabarett ist eine ge-
meinsame Veranstaltung mit den
Salzkammergut Festwochen
Gmunden. Karten können in der
Abteilung Kultur und Generatio-
nen der Stadtgemeinde sowie bei
Ö-Ticket erworben werden.<

Zinner und PichlerFoto: Alessandra Schellnegger

SUPERZWICKL

Kabarett-Matinee
VORCHDORF. Lorenz Zwi-
cklhuber alias Superzwickl
gastiert am Sonntag, 27. Sep-
tember, mit seinem Kabarett-
programm „Flieg! Liederlich
flieg!“ in der Kulturvilla
Vorchdorf.

Beim „Frühschoppen der ande-
ren Art“ ab 10 Uhr in der Kul-
turvilla wird es „schräg, intelli-
gent undmitunter auch etwas bö-
se. Aber nie langweilig oder mit
Zeigefinger“, beschreibt Zwi-
cklhuber sein Kabarettpro-
gramm.

Heimspiel für Superzwickl
Nach einem Auftritt in Gmun-
den ist die Matinee in Vorchdorf
das nächste Heimspiel für den
Kabarettisten aus der Traunsee-
stadt, bevor ihn die weiteren Sta-
tionen nach Linz und Wien füh-

ren.DieVeranstaltungwird ab16
Jahren empfohlen. Der Eintritt
erfolgt gegen eine freiwillige
Spende. Weitere Informationen
unter www.superzwickl.com<

Superzwickl mit „Flieg! Liederlich
flieg!“ in Vorchdorf Foto: FreundderBerge



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 10. September

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MO, 14. September

DI, 15. September

MI, 16. September

DO, 17. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Montag, 18.30, Bibel- und Ge-
betsabend, Hausgemeinde, Liesengutstraße
18, Infos:  0670 4080247

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Bad Ischl: Jodelkurs mit Anita Biebl auf der
Katrin, 10.00; Berg- und Talfahrt inkludiert

Bad Ischl: Spezialkonzert "Klavier-Improvisa-
tion - Prof. Georg Thoma, Trinkhalle, 19.30,
Eintritt frei

Bad Ischl: Thursday Vibes, Villa Seilern, Mu-
sik-Drinks und gute Stimmung mit "Cosy Loun-
ge", Eintritt frei, 20.00

Gmunden: Eltern-Kind-Turnen, Kinder ca. 1-
2 und 3-4 Jahre, EKIZ Villa Gmundnerbunt,
14.00 bzw. 15.10. Anm.  0677 63620639

Gschwandt: Singa im Spätsommer, Pfarr-
heim, 14.30

Bad Ischl: Christian Groffner Quartett - Jazzy
Summer Night Concert, Kurpark, 19.30 (bei
Schlechtwetter Trinkhalle)

Bad Ischl: Kirchenerlebnis und -führung "Ein
Blick in den Himmel", 15.00

Gmunden: integrativer Familiennachmittag
"Ich bin Ich", EKIZ Villa Gmundnerbunt,
15.00. Anm.  0650 4424619

Bad Ischl: Marschkonzert der Bürgerkapelle
in Reiterndorf, 18.00

Bad Ischl: Revivalflohmarkt der Ischler an der
Traun (Esplanade), 7 - 15.00

Ebensee: Konzert "Stone Sober" , support:
Mymyzel - Garagen-Rock-Duo, Kino, 20.30

Gschwandt: Abentuer Spielefest, Reitsport-
anlage, 15.00

Obertraun: 2 Tage Musikgenuss, Dachstein
Krippenstein, einzigartige Open-Air-Bühne.
www.dachstein-salzkammergut.com

Scharnstein: Vernissage "Raum und Papier
eine Verwandlung" von Martin Dickinger und
Peter Huemer, Schönau 8, 11.00
Ausstellungsdauer: 13.9. - 3.10.2026

Bad Ischl: Kurkonzert der Salinenmusikkapel-
le Bad Ischl, Katrinalm, 12.00

Ebensee: Gottesdienst am Berg - Erlakogel,
Treffen Parkplatz Rindbach Ebensee, 7.30; Got-
tesdienst beim Gipfelkreuz, 11.00 (nur bei
Schönwetter) VA: Pfarrgemeinde Maria Puch-
heim

Gmunden: Bergmesse beim Laudachsee, 9.30

Neukirchen/Altm.: Saisonabschluss im Hei-
mathaus mit gemütlichen Musiknachmittag, ab
14.00, Eintritt frei

Oberweis: Biblische Vorträge Jehovas Zeu-
gen "Sich Gottes glücklichem Volk anschlie-
ßen", Dr. Gleissnerstr. 2, 9.30

Pinsdorf: Ökumenischer Gottesdienst am
Bauernhügel, 10.30 - 12.00 (bei Schlechtwet-
ter im Pfarrsaal)

Bad Ischl: Segnung der neu renovierten
Kreuzwegkapelle Nr. 2 auf dem Kalvarienberg,
16.30

Gmunden: Französisch mit Spaß & Bewe-
gung für Kinder von 5 - 8 Jahren. EKIZ Villa
Gmundnerbunt, 15.00 Anm.  0677
63620639

Laakirchen: kostenloser online Infoabend -
Diplomlehrgang Touch for Health, Bildungs-
haus Villa Rosental, ab 19 - 20.30. Anm.
 07613 45000

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Lesung und Dialog "2707 Tage im
Evin-Gefängnis", Kurdirektion, Buchhandlung,
Bahnhofstr. 6, 19.00, Eintritt: freiw. Spenden

Bad Ischl: Stadtführung, Dauer 1,5h, TP:
Trinkhalle, 15.30

Gmunden: Kneipp Wanderung - Gosausee,
TP: Bahnhof Gmunden, 8.24.
VA: Kneipp-Verein Gmunden

Gschwandt: Mit´ananda-Cafe, Pfarrcaritas
Kindergarten, 14 - 16.00

Bad Goisern: Seniorenbund - Gymnastik,
Musikschule, 9.45

Gmunden: Seniorenbund - Radwanderung in
Frankenburg. OÖ Seniorenbund, Stadtgruppe
Gmunden  07612 77200

Gmunden: Yoga in der Schwangerschaft,
EKIZ Villa Gmundnerbunt, 19.00 Anm.
 0677 63620639

Laakirchen: kostenloser online Infoabend -
Diplomlehrgang Gewaltfreie Kommunikation,
Bildungshaus Villa Rosental, 19 - 20.00
Anm.  07613 45000

Gmunden: Konzert Handpan mit Drummax
im Adagio - Salon du thé, Traungasse 3, ab
18.00, Eintritt frei

Gmunden: Kostenlose Elternberatung im
Rahmen des neuen Eltern-Kind-Passes, EKIZ
Villa Gmundnerbunt, 9.30 Anm. 0677
63620639

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Gmunden: 14. September, GEG Elektro-
technik, Besprechungsraum Traunstein, 15.30 -
 20.30
Bad Ischl: 15./16. September,
Pfarrheim Pfandl, 15.30 - 20.30

Roitham: 10. September, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Bad Ischl: Schaufenstergalerie -
Sehenswert beim Optiker Zweger,
Arbeiten von Marlene Lerperger und Alexandra
Zopf, Dauer: bis Ende Oktober 2026
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf


